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Millerand verstimmt zurückqel ;hrt.
, ^ Paris , 10. Aug . (Eigener Drahtbericht .) „L'Oeuvre "

^keiht : Millerand ist ofenbar verstimmt zurückgekommen. Es
^ « nt. dag die geeigneten Mahnahmen , über welche die Alliierten

^ geeinigt haben , derart sind, dah sie nach der Ansicht aller ohne
^ ckung sein werden . Hierüber erheben sich noch Meinungsoer -
^ tedenheiten.

Lloyd Georges Hoffnnnq .
^ P a r i s , 19. Aug . (Eigener Drahtbcricht .) Gustave Herv6

^reibt in der „Victoire " : Der englische Ministerpräsident hosst,
" 'I d'

z Polen die vom Feinde skizzierten Bedingungen annehmen
^ rden und daß unter diesen Umständen die Alliierten nicht
' " tervenieren brauchen . Warten und Hessen wir noch
!^ iye Tage m -t Llovd George , ob wir heute oder in den nächsten

die B 'ockode unternehmen werden . Das Resultat ist immer
^ selbe, gleich Noll .

D e französischen Vors ^ lä ^ e.
,, WTB . Paris , 9 Aug . Wie der Sonderberichterstatter der „Ac-
" n Francaile " mitteilt , machten die Franzosen auf der Kon ' e - enz
" Hythe positive Vorschläge , .->ie darauf hinausgingen , die Be -
^ ungstruppenvcnOberschlesien an die pol -
? ! ? che Front zu entsenden . Tarauf hätten die Engländer er¬
obert . da ẑ Teutschland dagegen protestiercn werde ,
'»rner sollten Verstärkungen nach Rumänien geschickt
.

' ' den , um von dort aus unter französischem Kommando vorzu -
,^ ln . Diese Verstürlungen sollten den französisch - eng -

^ i ^' en B e ^ a tz u n g s ^ r u p p e n entnommen werden , die sich in
^ Türkei befinden .

i ii ?e französische T' ressc - Rettfle ' nna .

Z; MTB . Paris , g. Aug . Die Zeitungen ergeben sich weiter in
Pachtungen über die durch den polnisch -russischen Krieg herbci -
Mührte Lage . Im Gegensatz ,zu den aufgercgien Darlegungen an¬
drer Blätter , sagt die „Ere Nouoclle "

, was man auch von Mil -
. ' and tenke . er sei nicht der Mann , der Frankreich allein in einen
, ^ cn Krieg führen werde . Er wisse , da >> die französische Ossfent -
^ k ' it diesen Gedanken - inmütig mit Entsetzen zurückweise . Lloyd
/ ^ rge llzisic das; in England dü .' gleichen Gefühle vorherrschen, ^ man

also Grund , a ^ u-nv -mien , dost die Zusammenkunft in -Hnthe
»,5 Zwe ^ habe . Polen zu retten , ohne Frankreich in ein kriegerisches
^ enieuer zu stürzen .
^ iru»c ! i der sber ^chle ^ . ?van ; i fischen Besatzung
^ TU . Basel , S . August (Lokalanzeiger .) Pariser Blätter bringen

Meldungen , dag die französische Be '
atzung für Obelschlesien um

Ue Division vermehrt werden solle . Die Truppentransporte für
^ " schlesien sollen Ansaug der Woche abgehen . Ter „Temvs " meldet .

die deutsche Regierung von dieser neuen Ablösung bezw . Ver -

^ rkunn schon am Tonnerlag unterrichtet worden ist. (Wenn man
Ne Meldung im Zusammenhang mit den Vorschlägen Millerands

^ die Verwendung der oberschlesi
'
chen Truppen liest , so ergibt sich

zum Mißtrauen .)

,̂ nr Sicherung der Neutralität .
» . W7 ? , Versin . 9 . August . Der ReichsvcrkehrZminister bat all :

i ^enbabubebörden nochmals ai aewiesen . strena nach der Verord -
>> r NeirkSr «aieruna i-vm 30. Inli ? u verfahren , in d ' r alle Guter

» ' '
1>' 5äblt werden , deren Aus . und Di ' rchlu5r nach den kneg,uhrenden

«Mern auf arund kr Neu :ralität Deutschlands,verboten find .. Er
i ?5ct Inhalt der Verardnnuna allen Eiicnbabnbedrensteten

, u aeben und dabei nack' d ^ ücklich -?u betonen . daN Willkurl,chc
». ? ?iterunaen der Siierrmakuabmen und alle eigenmächtigen Ein .

in den Betrieb durch ? ' dicnst/tc der Verwaltung oder durch de-
Zî ^ fremd ' Ve '- fonen unzulässia nnd . nnd das! durck » sie gerade die
Ijl'

'azaefak>r bcrbeiaefübrt w ^rd . der .'n Beseitigung die Rcichsregieruna
^ 5Um ?Zicle gesetzt bat .

Umgruppierung der raten Armee .
Basel , 10 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Das Polnische „Preß -

meldet aus Warschau : Die Rote Armee wird seit drei Tagen
^

'
Üruppsert . Aus Jnnerrugland sind starke Kräfte im An -

d„
° N ch. Der allgemeine Angriff a u s^W a r schau wird

^ » Angriff MM » .
soll. Gegenmaßnahmen sind getroffen .

Ter ruMcbe Heeresbericht .
WTV . London . S . Aug . Ein Radiogramm aus Moskau über -

? '! t°lt folgendes Eommuniqus : Wir haben Tschernin eingenommen ,
i^ tige Känipse finden auf der Linie Zabadni -Bug statt . Bei Brody
. wir die Polen unter Kämpsen am 4 . und ü. August zuriick-

^ ^ rscn . Wir machten Gefangene und erbeuteten Maschinenge -
Die russischen Truppen haben den Ttrypo -Fluß , IS Werst süd-

xs
' von Tarnopol erreicht . Auf der Krim wurden die Armsen des

^ ralz Wrangel , die bei Alexandrowsk offensiv vorgegangen waren ,
^ heftigen zehntägigen Kämpfen zurückgeworfen .

Erbitterte Kämpfe .
5,, « Basel , 10 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Das Reutersche Büro
^ i,et , dast seit Soit îtag an der polnisch - russischen Front an allen

^ schwere , zum Teil verzweifelte Kämpfe im Gange sind . Von
«y

6 ans sind polnische Freiwilligenbataillone gegen Mlawa
tzz? °uoßen , wo sich im Mlawa -Lomscha eine besonders erbitterte
»I? ?6>t entwickelt hat . Man meldet , daß auf beiden Seiten mehr

Kämpfer gefallen sind.
Zürich , lg . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Havas meldet aus

^ i » 6 - An der Serethlinie findet eine erbitterte Schlacht
Polnische Streitkräste griffen mit Tanks und Panzerautos

- Brody an . Die Ruiien haben über liM Tote aus dem
im, ? Platze gelassen . Die polnische 12 . Division kämpft heldenmütig ,
tz^ .^ iedoch infolge heftigen Widerstands des Feindes ernsthafte

sluische Ttilnittnngsmache .
ijj , Basel , 10 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Das Polnische Preß -
sb« ! weldet , daß die Sowjetregierung ihre Verschleppungstaktik
^>>U i - offenbar nicht aus Waisenstillstandsoerhandlungen

ehe Warschau gefallen und weiter ? großpolnische Landes -
' " bolschewistischen Besitz gelangt sind . Die Warschauer Zei -

«1,̂ ° . "Robotnik " betont , daß die Waffenstillstandsverhandlungen
^ en ^ gescheitert seien und daß Polen den blutigen Kampf sort -

^ '" usi «. da es nicht kapitulieren wolle .
Lasel , ig . Aug . ( Eig . Drahtbericht .) Das Polnische Preß -

» »ldet : Der Appell »ur Bildung von Freiwilligenbatatllonen

verhallt nicht ungehört . In den Werbebüros in Warschau , Lodz .
Kalisch , Lemberg und Krakau haben sich viele Tausende angemeldet .
Täglich durchziehen neue Freiwilligenabteilungen Warschau , die sich
an die Front begeben .

Tie Lage in Warschan.
0 . Basel , jg . Aug . (Eigener Drahtbericht .) „Eorriere della

Sera " meldet aus Warschau : Der Gouverneur der Festung , Ge¬
neral Latinek , hat den Belagerungszustand über Warschau verhängt
und da ? Standrecht erklärt . Ja der Stadt herrscht große Erregung .
Tausende von verwundeten Soldaten und Flüchtlinge durchziehen
Tag und Nacht die Straßen . Tie Gefahr der Besetzung lastet wie
ein Alpdruck über der Bevölkerung und erscheint wegen der Grau¬
samkeit des Feindes diesmal gefährlicher als je .

Sswjetrek 'er «ng und Litauen .
<, . Basel , iv . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Das Litauische Preß¬

büro meldet aus Kowno : Gestern sind hier die Verhandlungen mit
der Sowjeregierung über die Räumung der von deu Bolschewisten
besetzten Gebiete zu Ende geführt worden . Die Bolschewisten haben
sich verpflichtet , Litauen binnen kurzem zu verlassen .

WTB . Kowno , 3 . Aug . Litauische Telegraphenagentur . Nach
dem Vertrage über die Räumung Wilnas und der anderen litauischen
Gebiete durch die Russen erfolgt diese in drei Etappen . Die erste
soll spätestens am 12. August der litauischen Negierung übergeben
werden ? zur zweiten gehört Wilna , dessen Räumung bis zum 1 . Sep¬
tember erfolgen soll , die Räumung der dritten Zone soll erfolgen ,
sobald es in strategischer Hinsicht angängig ist . Die sofortige Ein¬
führung der litauischen Zivilverwaltung in Wilna ist vorgesehen .

R »i < erep » b ikcn im eroberten Neviet .
0 Basel , 10 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) „Times " melden : Nach

einem Funkentelcgramm aus Moskau wurden in Grodno ,
Kowno und Bialyst 0 k Räterepubliken ausgerusen . Die Macht
liegt in diesen Städten in den Händen der revolutionären Arbeiter .
Die Vereinigung zwischen dem polnischen und russischen Proletariat
ist vollzogen .

RandsZantenkouferenz .
T U . Wersch « « , g . Aug . In Riga tagt seit drei Tagen eine Kon .

serenz der Randstaaten , auf der auch ein Vertreter Polens anwesend
ist . Es handelt sich darum , die Interessen der Randstaaten gegenüber
Sowjetrußland . festzusetzen.

Japan , Sibirien « nd Bolschewisten .
ipu . Tokio , 8 . Aug . Die japanischen Kommandanten erwarten

nach dem Abzug der japanischen Truppen aus Sibirien eine neue
Umwälzung , durch die die neugebildeten Regierungen dort beseitigt
werden können . Schon jetzt werden überall Morde und Gewalttaten
gemeldet , die von bolschewistischer Seite verübt werden , wogegen
die provisorische Regierung nichts ausrichten kann . Die Bolsche¬
wisten haben starke Banden gebildet . Reiche Russen , die gehofft
hatten , daß die Japaner in Sibirien bleiben würden , sehen ihren
Handel und ihr Vermögen gefährdet und wandten sich an Japan ,
um die Truppen in Sibirien zu lassen . Viele russische Kaufle -te .
welche die enorm bohen Erprcssungssummen nicht zahlen wollen ,
welche die Bolschewisten von ihnen verlangen , wurden ermordet .
SvlM Rubel ist das wenigste , was die Bolschewisten in solchen
Fällen verlangen .

Unter bolschewistischer flagge .
ipu . Buenos Aires , 9 . Aug . Im hiesigen Halen traf der italie¬

nische Dampfer „Belluno " ein unter bolschewistischer Flagge . Der
Dampfer gehört einer italienischen Arbeitergesellschast , die über
eo voo Mitglieder hat . Die hiesigen Arbeiterverbände haben große
Festlichkeiten zu Ehren der italienischen Kameraden veranstaltet .

Ein Konflikt in Ovessa.
WTB . London , g. Aug . (Havas .) Ein Radiogramm Tschitschcrins

an Kamenew beauftragt diesen die Intervention Englands
in einem Konflikt , der zwischen den Marinebehörden von Odessa
und dem Kommandanten der französischen Flotte ausgebrochen ist,
herbeizuführen . Tschitscherin behauptet , daß die Transportdampfer
„Allegrette " und „Batavia "

, die von Frankreich herkommen , für Ge¬
neral Wrangel bestimmte Kriegekonterbande enthalten . Aus diesem
Grunde widersetzt er sich der Abfahrt dieser Fahrzeuge aus dem Hafen
und sucht zu erreichen , daß die englische Regierung ihr -»" Einfluß
geltend macht , damit der Konflikt gütlich beigelegt wird .

"

Mobilisierung in Ungarn .
TU . Wien , 9 . Aug . Die hiesigen Gerüchte über « ine allgemeine

Mobilisierung in Ungarn werden zwar von der Gesandtschaft bestrit¬
ten . Es steht aber fest, daß täglich gesteigerte Einberufungen , beson¬
ders in der Provinz stattfinden

Die Ausstandsbewegungen in Norwegen .
TU . ? bnstiania . g . August . Die Nusstandsbewcaunaen in Nor '

weqen . die kürzlich einaes " tzt haben , areifen um sich. Zu den Konflikten
mit den Eisenbabnanaestclltcn . den Matros .Ni und .Heizern der Küstcn -
schiffabrtSlinien haben sich zahlreiche örtliche Ausstände a^ i

' elll . Gl ich-
zeitia dauern die Ausstände in der Textll - und Wollindustrie , sowie
im Wäschereiaewcrb ' an . In Christiania droht ein Strak ' nbahnerauZ -
stand . Das Blatt „ Socialdemokrat " nimmt eine drohende Haltung ein .
Die Leituno der sozialdemokratischen Vartei scheint »u einer enerai -
schen Aktion entschlossen zu sein .

Lord Robert Ereil über den Völkerbund .
WTB . London , 9 . August . Lord Robert Eecil äußerte zu einem

Vertreter des „Observsr " über den Zusammentritt der Völkerbunds¬
versammlung im November , er !ei stets seff überzeugt gewesen , daß
die Versammlung genau so die Völker wie die Negierun¬
gen vertreten sollte . Im Falle England zum Beispiel sollte dem
Unterhaus das Recht zugestanden werden , zwei von den drei engli¬
schen Vertretern zu ernennen . Eeeil sprach die Hoffnung aus , daß
Rußland und Deutschland zum Eintritt in den Bund aufgefordert
werden würden . Zu der Frage , wie die Ausführung der Entschei¬
dungen des Bundes zu sichern sei, sagte Eecil , die gegenwärtigen
Entscheidungen hätten hauptsachlich moralischen
Charakter . Seines Erachtens komme die Aufstellung einer in¬
ternationalen Armee nicht in Frage . Wenn auch in Zukunft die Ent¬
scheidungen des Bundes in erster Linie durch wirtschaftliche
Zwangsmittel durchgeführt werden müßten , deren Wirksam¬
keit während der letzten Jahre reichlich erwiesen worden sei , so sei
er doch geneigt , die sofortige Schaffung einer internationalen
Seemacht zu fordern . Eine solche sei aus vielen Gründen leichter
zu organisieren und könnte im Fälle einer Krise in kurzer Zeit die
Auffassungen des Völkerbundes zum Ausdruck bringen , nötigenfalls
ein zögerndes Mitglied dazu ermutige», de» rechte» Weg zu wähle«.

Awischen den Schlachten .
X Tschitscherin hat am Samstag abend die Regierung

in Warschau ausgefordert , den roten Truppen auf der Straße nach
Brest am Sonntag Unterhändler entgegenzusenden . Da als Beginn
der Besprechungen der 11 . August angedeutet wird , ist anzunehmen ,
daß nach wie vor Minsk als Ort der Verhandlungen über die Was ^
fenruhe und den Frieden gilt . Davon ist Moskau also nicht abze «
wichen , in der sehr einfachen realpolitischen Erwägung , daß die Polen !
kurz am Halfter genommen werden müssen . Die Waffenruhe würde
möglicherweise nur eine Atempause sein , die Rußland nicht zuge ,
stehen kann , wenn es nicht alle Erfolge des Verteidigungskrieges aufs
Spiel setzen will . Das schließt nicht aus , daß nach der Unterzeich¬
nung der Friedensbcdingungen durch Polen die endgültigen Vers
Handlungen in London stattfinden . Kamenew hat das in seiner Note
an Lloyd George angekündigt , aber gleichzeitig verlangt , daß auch
die anderen Großmächte des Verbandes daran teilnehmen . Das zielt
auf Frankreich , dessen Politik gegen die Sowjetregkrung gewendet
ist, daß sich also in London offenbar verpflichten soll , die russische
Räterepublik anzuerkennen . Ob mit oder ohne Milliarden ist zunächst
eine müßige Frage . Warschau wird sich beeilen oder hat sich beeilt ,
der Aufforderung Ttschitscherins zu entsprechen . Polen ist mit seiner
Widerstandskraft zu Ende . Was sich in Warschau ereignet , wenn die
Bolschewisten in die Hauptstadt ziehen , läßt sich noch nicht übersehen .
In Hythe mag Lloyd George Millerand Möglichkeiten angedeutet
haben , die wie ein Gewitter über dem ganzen Osten stehen . Wird
nach dem Einzug d - r Bolschewisten ein « Räterepublik ausgerufen «
wozu die polnischen Kommunisten bereit und entschlossen sind , so kann
das die Szene von Grund aus ändern . Als Deutschland im Novem¬
ber zusammenbrach , da war es einer der deutsch -polnischen Reichs «
tagsabgeordneten , der in Pos « n in einer Versammlung höhnisch aus¬
rief : Polen sei nun die Wacht im Osten . Es werde keine Umwälzung
entstehen , denn nur besiegte Staaten pflegten von diesem Uebel heim¬
gesucht zu werden . Was demnach im Osten von Deutschland abfiel «
geschah zum Teil deshalb , um nicht in dem Strudel der Rätewirtschaft
unterzugehen . Heute können wir dem ehemaligen polnischen Reichs «
tagsabgeordneten , es war Dr . Samula , das höhnische Wort zurück«
geben . Es liegt jedenfalls in der Macht der Bolschewisten , das locker«
Staatsgesuge zu zerbrechen , dessen imperialistische Triebkräfte ein «
dauernde Kriegsgefahr bilden . Polen kann und muß die Brücke wer «
den . Wenn aber seine Politik weiter darauf gerichtet ist, so viel
Ländermassen links und rechts zu rauben , als es nach seiner wahn¬
witzigen Vorstellung zum Leben braucht , dann wird ein ewiger Krieg
Osteuropas bis zur Schlacke ausbrennen . Von welchem Geiste di «
polnischen Machthaber noch immer beseelt sind , trotz der Schläge , di «
sie an allen Fronten erhalten , zeigt eine Meldung aus Breslau .
Danach hat der Woywode von Posen alle St -aristen ermächtigt , jede »
Deutschen erschießen zu lassen , der für Deutschland wirbt . Der
Woywode hat in der Aufregung vergessen , daß die Polen in Preußen
eine nicht gering « Werbetätigkeit entfaltet haben . Nur weil ein
polnischer Staat noch nicht bestand , war es nicht möglich , die Werbe «
arbeit unmittelbar für diesen zu leisten . Mittelbar aber haben die
Korfanty , Samula und Genossen , die sich heute die Trümmer de«
polnischen Herrlichkeit betrachten können , für ein Großpolen unermüd¬
lich gewirkt . Nun werden Lloyd George und Millerand gewiß alles
aufbieten , um von Polen zu retten , was zu retten ist. Kamenew
hat in seiner Note angedeutet , daß Polens Unabhängigkeit nicht an ,
getastet werden soll . Aber in der Note findet sich kein Wort , daß Mos «
kau die polnische Regierung und di« polnische Verfassung als solch «
ebenso unangetastet lassen will . Das eine folgt nicht aus dem andern .
Und hier liegen die fast unentwirrbaren Schwierigkeiten des ganze »
Problems . Wir wissen aus Aeußerungen Krassins , daß die Bolsche¬
wisten auf Polens Entwaffnung bestehen wollen . Sie tun damit
nichts anderes , als was der Verband gegenüber Deutschland auch
getan hat . Es berührt deshalb sonderbar , wenn Lloyd Georg « in
Hyhte die Auffassung der englischen Regierung dahin zusammenfaßte ,
daß sie aus Menschlichkeitsgründen den Vormarsch der roten Truppen
während der Dauer der Waffenstillstandsverhandlungen nicht billigen
könne . Die Kriegsgeschichte Englands weiß von solchen Menschli » ,
keitsrücksichten nichts . Und di« Regierung Lloyd Georges ist es . dk
das Standrecht über Irland verhängt hat . ohne erst die Ergebnisse
der Verhandlungen mit den irischen Nationalisten abzuwarten . Und
wenn dies schon kein regelrechter Krieg ist, so war es doch der gegen
die Buren , wo Kitchener den Krieg bis zur Vernichtung der gegaeri -
schen Kräfte fortsetzte . Aber die Menschlichkeit stellt sich bei den Eng -
ländern mmer «in , wenn sie nicht gerade selbst beteiligt sind . We ««
halb auch die Hungerblockade gegen Deutschland selbst nach der Unt ^
Zeichnung des Waffenstillstandes aufrechterhalten blieb

Die Zerstörung von Z Militärautos in den Daimler -Werken̂
TU Stuttgart , 9. Aug . Die in den Daimler -Werken vor einiges

Tagen erfolgte Zerstörung von drei MiMärautomobilen hat sich als
ein Vorgehen mit politischem Einschlag herausgestellt und dem Reich
einen Schaden von drei Millionen Mark verursacht , da die Autos vonj
der Mlitarverwaltung bereits übernommen waren .

Kemäldcdiebstahl .
TU . Stuttgart , g . August . In einer Gemäldegalerie des frühe «

ren Königs v . Württemberg sind acht wertvolle Oelgcmälde aus den
Rahmen geschnitten und gestohlen worden . Die Bilder stellen ägyp -
iische Gegenstände dar .

Sturz auf der Radrennbahn .
WTB . Erfurt . 9 . August . Bei dem gestrigen Radrennen auf der

Radrennbahn in Andreasried gerieten bei dem Preis von Erfurt in
der 7 . Runde die Schrittmacher Laubmuller und Hüttenrauch anein¬
ander und stürzten . Der hinter Hüttenrauch fahrende Techmer fuhr
auf Hüttenrauchs Motor auf , überschlug sich und stürzte gegen die
Umzäumung . Hüttenrauch kam mit Quetschungen und Prellungen
davon . Techmer erlitt einen Rippenbruch und Laubmüller einen
Beinbruch . Auch verschiedene Zuschauer trugen Verletzungen davon ,
u . a . haben zwei Leute schwere Unterschenkelbrüche erlitten . Der
Preis von Erfurt kam nicht zum Austra g.

WTB . Verlin , 9. Aug . Der „Reichsanzeigtr " veröffentlicht ein»!
Bekanntmachung zu der Verordnung vom 10. März 1920 üb« di«
weitere» Ermäßigungen der Tabaksteuer.



s -n» ». vNvsfSY » V - Uff « .
M»»r' . . . »7Wk<» . « » M» >U»M̂ «UA >»WGM WU»^ »WW»MR??» RV?V>,

WIMMüilM Ser Wische» LaOMMsda » «.
— Karlsruhe . 10 . Aug . Zu Beginn der Dienstagsitzung begrüßte

der stellvertretende Vorsitzende Oekonomierat Säenger den zur
Sitzung erschienenen Staatspräsidenten Trunk , durch dessen Anwe¬
senheit das Interesse für die landw . Bestrebungen zum Ausdruck
komme . Im Kampf « gegen die Zwangswirtschaft
habe die badische Regierun « sich entgegenkommender gezeigt alz die
Herren in Berlin und wenn sie auf dissem Wege fortschreitet . wir >
es nur zum Segen unseres Volkes sein .

Staatspräsident Trunk dankte für die Worte der Begrüßung
und führte aus . die Bedeutung der Landwirtschaft könne niemand
verkennen . Selbst in einer kleinen Gemeinde aufgewachsen und in
der Feldarbeit tätig gewesen , wisse er selbst wi« notwendig es sei.
daß der Landwirt frei und ungehemmt auf seiner Scholle arbeiten
könne . Auch in meiner Zeit als Ernährungsmiirister bin ich immer
auf der Seite drr Landwirtschaft gestanden , aber die Regierung stand
unter einem Zwang und die Notlage forderte die Beibehaltung der
Zwangswirtschaft . Wir wissen , auch die Landwirtschaft mußt « viel '
Jahre im Stillen dulden und der Landwirt , oft selbst unterernährt ,
munt « entschlossen bei der Arbeit sein und die irndern miternähren
helfen . Dsr Landwirt muß . wieder ein freier Herr werden . Von die¬
sem Gesichtspunkte ließ sich die Regierung bei ihren jüngsten Maß¬
nahmen leiten . Aber auch in den landwirtschaftlichen Kreisen sollte
man Verständnis dafür haben , daß die badische Regierung bei dsr
schrittweisen Aufhebung der Zwangswirtschaft auch eine gewaltige
Verantwortung auf sich nimmt . Mit einem besonderen Appell , die
Gesetze zu Halden uns sich den gesetzlichen Maßnahmen zu fügen, schloß
der Staatspräsident sein« mit lebhaftem Beifall aufgenommenen
Ausführungen .

Vors . Saengcx dankte dem Staatspräsidenten für fem « der
Landwirtschaft gewidmeten warmen Worte der Anerkennung und
gab dem Wunsche Ausdru .ck daß die bürokratischen Kleinigkeiten bei
den noch bestehenden Zwangswirtschaft - Maßnahmen beseitigt würden .

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten . Di « Besol -
dungssatzung für die Beamtin und Angestellten der L .- K . wurde
mit Mehrheit genehmigt . — Staatsrat ÄZeißhaupt sprach sich
geg . n diese Besoldungssatzung aus , da es der L . -K . in Zukunft nicht
möglich sein »verde , solche Leistungen in Höhe von Z— 400 00» Mark
für die Beamten aufzubringen . — Eingehend berichtete Direktor
Dr . Müller über den Voranschlag der L .- K . für das Jahr
1920/21 , Der Voranschlag schließt mit einer Ausgab ! von etr"as
über 2 Millionen ab . Das Defizit beträgt etwas über eine Million
und soll gcdeck : werden durch den zu erwartenden Staatszuschuß von
5>>>! 0( 'l> und durch «ine erhöht « Umlaae . die S20 000 einbringen
soll . ? cr Direktor warnte davor , die Vermögenswerte der Kammer
abzugreifen , um eine Umlageerhöhung zu vermeiden .

In der Aussprache über den Voranschlag bemängelte Kam >-
mermitglied Eeppert den Verkauf des grünen Obstes . — Reg .-Rat
Eronberger führte aus . das Ministerium des Innern
habe zur Umlagserhöhung noch kein« Stellung genommen '

, grundsätz¬
lich beständen keine Bedenken dagegen . Jedoch sei es sehr fraglich , ob
der badische Staat in der Lag » sei . der Kammer S00 000 ^ Zuschuß
zu geben . — Staatsrat Weißhaupt glaubt , daß im Voranschlag
noch Einsparungen gemacht worden könnten . Die starke Umlage¬
erhöhung werde vom Landwirt nicht getragen werden können , von
dem man jetzt den Preisabbau verlang « und dsr mit Steuern stark
belastet sei . Der Zuschuß von 50 000 für das Landwirtschaftliche
Wochenblatt sei zu hoch . Der Perfonalaufwand ist zU° groß . — Kam -
m^rmitglied Eeppert bezeichnete den Verlade - und Äuskäuserpreis
von 15 für einen Zentner Steinobst als viel zu hoch , nachdem der
Erzeugerpreis 00 kostet und noch mehr heruntergehen wird . — In
der weiteren Aussprache wurde die Rindviehversicherung und die För¬
derung der Tierzucht behandelt . Ein Zwang zur Rindviehversuherung
wurde abgelehnt . Ein Negierungsvevtreter erklärte dazu , daß ein
solcher Zwang ' nicht beabsichtigt sei . — Kammermitglied Adam 3
wünscht« eine schnelle Beseitigung der Detag . — Gutsbesitzer Stall
bemängeAe den jetzigen Stand der Pflanzenzucht . — Oekonomierat
V i e lha uer - Rastatt forderte einwandfreies Saatgut für den
Kartoffelanbau , »odurch sich dieser ganz außerordentlich steigern ließe .
— Einstimige Annahme fand ein aus der Mitt « der Kammer gestellt «
Antrag dahingehend , die saatzüchterische Arbeit neu aufzunehmen
und die Saatzuchtanstalt M erweitern . — Dsr stellvertretende Vor¬
sitzende stellte fest , daß in der Aussprache nur 2 Redner sich gegen die
Umlagee ?höh » n>q ausgesprochen haben . Von einer leichtfertigen Auf¬
stellung des Voranschlages , von oer Staatsrat Weißhaupt sprach , könn«
keine Rede sein . Einen derartigen Vorwurf müsse man auf das
entschiedenste zurückweisen . — Der Voranschlag und die Um¬
lageerhöhung um weitere 20 Pfennig für 1000 Vermögens¬
wert wurden hiernach mit allen gegen 4 Stimmen ange¬
nommen .

Im folgsnden berichtete Direktor Dr . Muller über die Be¬
teiligung der Landwirtschaftskammer an der Badischen Siede -
lungs - und Landbank mit einen , Betrag , der 1^ 000
nicht übersteigen soll. — Die Kammer stimmte einer solchen Besitzung
ohne Debatte zu . ebenso einem Antrag des Vorstandes der Kammer
über Zuschüsse der Landwirtschafts - Kammer zvr Hagelversicherung . —
Die Tagegelder für die Kammermitglieder wurden erhöht . — Durch
einen weiteren Antrag wurde der Kammervorstand ermächtigt .
Liegenschaften im Gesamtbetrag von 1 Million zu erwarben oder zu
veräußern . — Ferner legte der Vorstand einen Antrag vor , das
Reichsmigisterium für Ernährung und Landwirtschaft möge di« Ter¬
mine für di « Friihdrufck Prämie um k Wochen verlängern ,
und zwar derart , daß di« Prämie von 200 bis 15. September und
diejenige von 150 °<t bis 31 . Oktober 1920 gewährt werden soll . Dar
Antrag fand Annahme

Das gleiche geschah bei einem vom Vorstand vorgelegten Antrag
folgenden Wortlauts : „Die Vollversammlung der Landwirtschafts ,
kammer spricht sich gegen die Ausführung der nach dem Beschluß des
Landtagsausschusses für Rechtspflege und Verwaltung beabsichtigten

Beschränkungen in dem Landwirtschaftskammergesetz au » . Diese be»
deuten « in« « inseitige gesetzliche Beschneidung der natürlichen Rechte
der Vollversammlung gegenüber anderen Berufsvertretungen und
anderen Landwirtschaftskcimmern . Es muß das freie Recht der Voll¬
versammlung bleiben , selbst von Fall zu Fall oder durch satzungsge¬
mäße Regelung zu entscheiden , ob und welche Beschränkungen w der
Ausübung der Tätigkeit erfolgen sollen .

"
Am Schlüsse der Sitzung wurde üb«lr di« Zunahme der

Feld » und Ob st dieb stähle mrö über das Ernten un¬
reifer Waldfrllchte geklagt .

Um halb 1 Uhr hatte die Tagung ihr Ende erreicht , nachdem
Kammermitglied Eeppert dem stellvertretenden Vorsitzenden
Saenger unter der Zustimmung Dank und Anerkennung für seine
Geschäftsführung ausgesprochen kmtte.

Vadische Chronik .
) ! ( GrSnwettersbach (Amt Durlach ) , S. Aug . Der von der Kir¬

chengemeinde gewählte Pfarrverwalter Otto Ernst ist von der
Evangelischen Oberkirchenbehörde als Pfarrer bestätigt worden .

- i- Mcmnh»°im, S . Aug . Zu der Stellungnahme des sozd . Be¬
zirksvorstandes gegen die Pensionierung des Staatspräsiden¬
ten Geiß teilt die „Volksstimme " mit . daß nur wenige Mitglieder
des Bezirksvorstandes eine solche Stellung eingenommen und eine
ordentliche Sitzung wegen dieser Frage nicht stattgefunden hätte .

-- - Mannheim , 9. Äug . In Rheinau ist nach dem Genuß von
Pilzen die Familie Philipp Molitor erkrankt . Di « 15 jährig «
Tochter ist gestorben , während zwei Geschwister der Verstorbenen
in Lebensgefahr schweben.

c- - Rltlußhei « (b . Schwetzingen ) , 1v . Aug . Die Gendarmerie
hat hier eine viele Köpse umfassende Diebesbande aussindig
gemacht , die seit Monaten hier ihr Unwesen trieb . Bei den Ver¬
hafteten wurden über 20 Säcke Getreide , große Mengen Reps , Ta¬
bak und Lebensmittel beschlagnahmt .

cf Weinheim , 9. Aug . Aufgrund der Proteste der hiesigen Ge¬
schäftswelt gegen die Zuteilung de? hiesigen Bezirks zum Finanz¬
amt 2 in Mannheim will das Landesfinanzamt unter der Voraus¬
setzung , daß sich freie geeignete Räume beschaffen lassen , in Wein¬
heim ein eigenes Finanzamt belassen . Aufgrund der
Fürsprache des Landtagsabgeordneten Freudenberg beim Finanz¬
minister wird der stellvertretende Präsident des Landesfinanzamtes
sich in kurzem persönlich nach W«inheim begeben , um sich wegen der
Beschaffung geeigneter Büroräume zu bemühen .

^ Tanberbischofsheim , 10. Aug . Auf der Fahrt mit dem Mo¬
torrad stürzte Architekt Konrad Diemer so unglücklich , daß er eine
schwere Schädelverletzung erlitt und ihr erlag .

---- Gernsbach , 9 . Aug . Das schwere Unwetter , das am
letzten Donnerstag bei Kirschbaum Wasen in den Gärten durch Hagel »
schlag gaohe Verwüstungen anrichtet « , hat auch in den Waldungen
schwer gehaust . Von dsr Gewalt des Sturmes kann man sich einen
Begriff machen , wenn man erfährt , daß die stärksten Bäume nicht nur
«ntwurzelt . sondern vielfach geknickt und zersplittert wurden - Viele
hunderte Festmet «r Holz sind von dem Orkan zu Boden geschmettert
worden .

Billingen . 10. Aue -, Infolge eigener Unvorsichtigkeit kam der
21jähr . Hilfsarbeiter Emil Schien ker der Hochspannungsleitung
des Lausenburger Kraftwerks zu nahe und wurde auf der Stelle
getötet .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 10. Ansäst -

Sie Frühkartosselversorgung vo « 5920 .
Di . Geschäftsstelle der badischon Kartosselvcrsorgung hat die ihr

angeschlossenen Kartojfetlaufkäufer . Großhändler uiÄ die landwirt¬
schaftlichen Organisationen veranlaßt , beim Aufkauf von Kartoffeln
zu Verladungen auf von der Geschäftsstelle abgestempelte Frachtbriefe
ab Montag , den 9. August einen Erzeugerpreis von höchstens 28 Mk.
den Zentner und ab Montag , den 16 . August , einen Erzeugerpreis
von höchstens 26 Mark den Zentner zu bezahlen und überdies womög¬
lich ut«r dieseni Preis zu bleiben . Gleichzeitig sollen die Auflaufs¬
gebühren von 2 Mark ja Zentwer . welche die Gebühren des Unter¬
aufkäufers , die EinlaKespHen . Wiegeg -lder und Umsatzsteuer ein -
?chli«ßen . bereits jetzt allmählich fo abgebaut werden , daß sie für das
HerHstgeschäft 1 Mark je Zentner nicht ikbecschreiten.

Hierzu hat das Ministerium des Innern den Bezirksämtern er »
öffnet : Die von der Geschäftsstelle der badischen Kartoffelversorgung
festgesetzten Aufkaufspreis « sind als angemessene Preise für den Erzeu¬
ger anzusehen . Die Kommunalverbände sind in der Lage , hiernach
die für sie in Betracht kommenden Kleinverkanfspreise zu berechnen .
Es darf nicht geduldet werden , daß feiten -» anderer Händler beim
Aufkauf oder Weiterverkauf von Kartoffeln höher als diese Preis «
geboten oder verlangt werden . Falls derartige Preisüberschreitun .
gen bekannt werden , ist gsgen die Betreffenden gegebenenfalls ein
Strafverfahren wegen übermäßiger Preissteigerung gemäß der Bun -
desratsverordmmg vom 8 . Mai 1918 « gen Preistreiberei herbeizu¬
führen . Den Herrn Genevalstaatsanwalt habe wir ersucht, in diesem
Sinne die Staatsanwaltschaften mit Weisung zu vorsehen .

Zu bemerken ist, daß trotz verschiedeixr Anstand « und Angriffe ,
deren di« Geschäftsstelle der badischen Kartoffelversorgung ausgesetzt
war , die seither getroffene Regelung sich bewährt hat . Die Städte
sind im allgemein « -! mit Kartoffeln zu er ' chwmalichen Preisen ver -
jcr ? t .

^
ich . Beerhilnmg . Am Montag mittag wurde unter überaus zahl¬

reicher Beteiligung der nach kaum dreitägiger Krankheit unerwartet
rasch cruS dem Leben geschiedene stellvertretende Führer der Feuer¬
wache und lanaiährige KorpSdien «r der Freiwilligen Feuerwehr Iu -
lius Seiler zur lebten Ruh ? bestattet . Nach dem Tdoral einer Abtei¬
lung d - r Feuertvehrkapelle »Es ist bestimmt in Gottes Rat ' hielt .Herr
Stadtpsarrer Weidemeier die Traueransprache . in Welcher er beson¬

ders die Pflichttreue des Verstorbenen in leine Betrachtungen einschl̂
Nach dem Gebet des Geistlichen setzte sich der Trauerzug unter Vora ^tritt der Spielleute und der Kapelle nach dem Grabe in Betvegul«
Dortselbst widmete nach dem Gebet des Geistlichen . Oberkommandos
>5 e u k e r dem Verstorbenen einen warmen Nachruf , tn welchem er «'!
Dankbarkeit des KorvS kür seine treue Pflichterfüllung zum AuSdru«
brachte und als äutzereZ Zeichen treuen Gedenkens einen prächtig?
Kran ?, am Grabe niederlegte . Das gleiche aeschah für die 1 . KompaM
durch Evsatzhaupimann Schuh : für die Abteilung Steiger durchsmann Ca toi r kür die Feuerwache durch Kührer Klass
Nach dem Liede ..Wie sie so senft ruhen " seitens der Kapelle schloß N-
das Grab über einem Manne , der nahezu vier Jahrzehnte sei»^Nebenmenschen gedient hatte . Denn nur wenige Brände haben ^Karlsruhe stattgefunden bei welchen nicht Seiler hilfreich .ätia
Wesen war - Tr war ein Mann dcr Arbeit und Pflichttreue .

8 Zum Aastreten d«r Ruhr in Karlsruh «. Mit Rücksicht auf d?
in letzter Zeit wieder häufiger beobachtete Auftreten der Ruhr ^
hieslger Stadt wi »d erneut vor dem Genuß unreifen Obstes
Überhaupt rohen Obstes jeder Art dringend gewarnt . Auf d«>
Wochenmärkten ist eine Kontrolle angeordnet , daß nach MöglickM
nur reifes Obst zum Verkauf gelangt . Wegen d« r Gefahr der Usbe?
tragung von Krankheiten ist den Käufern von Obst das Berührt
der Waren auf den Verkaufsständen verboten .

K Unfall . Im Rheinhafen hier wurd « gestern ein Arb « iter
hier von d« m Greifer eines Kranens so gegen die Schiffswand
drückt , daß er eine Quetschung des Brustkorbes erlitt und mittel !
Krankenautos nach dem städt . Krankenhaus verbracht werden mu

'
ö^

K Ein Kellerbrand entstand am Sonntag nachmittag in eine»
Hause der Kaiserstraße auf noch unaufgeklärte Weise . In dem Ke ^
lagerten Packmaterial Papier und Akten . Das Feuer , welches eine«
Schaden von etwa 8000 Mk . verursachte , wurde durch die Fea ^
wache gelöscht . ^

8 Butterwucher . Zur Anzeige gelangte eine Landwirtsehefr ^
aus Freckenfeld , weil ste gestern 8 Pfund Butter auf den Markt ^
Ludwigsplatz brachte und das Pfund zu 30 Mk . verkaufte .

Z Heeresgut Bei einem Reisenden wurde gestern nachmittag
auf dem Hauptbahnhof hier durch di« Polizei ein Militärserngl «'
beschlagnahmt , das aus Heere - bestanden herrührt .

8 Berhaftet wurden : Ein Taglöhner aus Ubstadt wegen Dieb'
stahls , eine Arbeiterin aus Speyer wegen Gewerbsunzucht , ew
Händler aus Frankfurt , der zur Straferstehung vom AmtsgeriA
Heidelberg ausgeschrieben war . ein Dienstmädchen aus Buchrai "'
die von der Staatsanwaltschaft Pforzheim wegen Diebstahls A

'
sucht wurde , ein Arbeiter aus Aue a . Rh . wegen Fahrraddiebstahl '
und ein Dienstmädchen aus Gebweiler wegen Bettels .

lH Bsrtraa Der Vortrag »D>« theosophlscv -n Lehre« des ApostHBantuS " im ErHprinzenlcbiötzchenfindet erst heule Dienst «« avend
statt.

Generaldirektor a . D . Staatsrat August Roth s«
F Karlsruhe . 10. August . Im Alter von 08 Iahren ist gesteh

nachmittag nach langem Leiden der ehemalige Generaldirektor
badischen Staatseisenbahnen Wii ' kl . Gehetmrat August Roth o«r'
starben . Der Dahingeschiedene hat sich um die Gestaltung , den Au»'
bau und den Betrieb de» badischen Eisenbahnnetzes außerordentlich '
Verdienste erworben . Er war bekannt als ein Mann von une?
müdlicher Arbeitskraft , ausgeprägtem Gerechtigkeitssinn und herv ^
ragender organisatorischer Begabung . Die au ^ ezeichnete mustergiu '
tige Organisation der erst vor kurzem in den Reichsetsenbabnbetn «°
aufgegangenen badischen Staatseisenbahnen war mit sein Werk uw>
sein Name wird stets an hervorragender Stelle des badischen Eisen'
bahnwesens genannt werden . Sein menschenfreundliches Wesen h">
ihm bei seinen Untergebenen Vertrauen und Verehrung eingetragen
und schuf ihm einen großen Freundeskreis , der heute an seiner Bah ^
trauert .

Staatsrat Roth war im Jahr « 18S2 in Karlsruhe geboren
legte im Jahre 1875 mit vorzüglichem Erfolg die kameralistischeStaat ?
Prüfung ab , worauf er> zunächst in d«n Dienst der FinanzverwaltoA
eintrat . Hier fand er als Finanzinspektor im Jahre 1880 seine erst^
Anstellung , wurde aber schon 2 Jahre später als Regiernngsasses !^
in das Kollegium der Generaldirektion der badischen Staatsetse "'

bahnen berufen und im Jahr « 1889 , nachdem er 1885 zum Reg >^
rungsrat ernannt worden war , mit der Leitung der Abteilung f^
das Eütertariftyefen bei dieser Behörd « betraut , deren Direktors
im Jahr « 1891 wurde . Im Jahre 1898 wurde er zum Vorstand
Verkehrsabteilung ernannt und im Jahre 1902 trat er als Genera '
direktor an die Spitze der badischn Staatseissnbakmen , di« bis da« '
Staatsrat Eisenlohr geleitet hatte . Sein Ausscheiden aus dem bad>
schen Staatsdienst erfolgte im Jahre 1918 auf eigenes Ansuchen weg^
vorgerücktem Alter und leidender Gesundheit unter Anerkennung A
ner langjährigen treuen und ersprießlichen Dienste und unter ^
nennung zum Wirkl . Geheimen Rat .

Auszug aus dem Staubcsbiichern KarlSr « he -
7 . Aug . : Emil DewertH von hier , Privatmann

nndetsinger von Menzinsen : Walther R o o st ^
hier , mit Sosie Arten von Rastatt ; Wtlhelm Stv '

^

«5he»nf<nSi>te.
Mit Karolina G
hier , Bautechntker _ .W . ^ »„»mann von Hagen , Buchbinder hier , mit Lydia Münch , geb . Burghart . ^
hier : Friedv '.ch Wöhle ! « von Wolzhausen , BIuinengesKtMStnhaber
Stldekdeiin , mit Klcra Hilders von hier .

Wetternachrichte,idtenst der dad . Landeswetterwart « in Karlsr »^
ANaemeine WitterunaS - Ueberstckt . Die flache Tiesdruckrtnne . die ^

aestern nach Deutschland , heilte srlch nach der Ostsee erstreckte , beschränkt i?' ^>
EtnftuS vornehmlich aus den Norden des Reiches . In Baden kam es gelt^
Wohl vorübergehend zur Wollcndtldung . im wesentlichen behauptete aber
brhe Druck d >e Borherrschnst , so dab das Wetter vorwiegend Vetter ^
nocken blieb . Die Temperaturen überschrtttcn tn der Sbene 2S Slrad . ^
Hochdruckgebiet verstärkt ftch noch und breitet sich weiter über Mittele »«^
au «.

B >>rn ' >SkIck>tN -l>e Witteruna bis Mtttwo » . 11. Auaust 19A>. nacktt! : ^
dauernd Vetter , trocken , inütztg warm . ^

von der deutschen Wandertheater-Konferenz .
Die vom Tbeaterkulturv ^ rband — Gruppen Heidel¬

berg und Stuttgart — Ende Juli nach Heidelberg einberufene , vom
Tbeaterreferenten im vreuk . Kultusministerium , Dr . Ludwig Svelig ,
geleitete deutsche Wandertheaterkonferenz nahm nach den
b ' reitZ mitgeteilten Hauplreferaten von Direktor Theodor B au e r l «
^Stuttgart ) und Generalsekretär Dr . Ernst Leopold Stahl lHeidel »
berg ) und den Berichten von Leitern gemeinnütziger Wandertheater crus
allen deutschen Landes ' eil .'n einstimmia die nachstehende Entschlie¬
ßung Bäuerle - Ernst Martin an :

Die vom Ve 'Äand zur ^ örderuna deutscher Theatcrkultur einbe -
! rufen ? , in Hcidelb « ' '" arn 24. Juli 1920 versammelte , sehr zahlreich
k besuchte WaÄertbeaterkouferern erblickt in der Versorgung des flachen
> Landes der mittleren und kleineren Städte und der Industriegebietemit auter Theaterknnlt ein ? der wichtiasten Kultur - und Volksbil -

dnngZaufgaben der Allgemeinheit , d s Reiches , der Länder und der
Gemeinden . Sie erklärt dabcr folgende Maßnahmen für dringend
erforderlich :

1 . ein Nelchztbea '
tergesetz . durch das die planmäßiae Ordnung d«S

Theaters geschaffen und di ' Interessen der gemeinnützigen Wander¬
theater genügend geschützt werden . Dazu geHort vor allem die zeitge »
mäße Reform des SvielerlaubniSwesenk im Sinn der Verschärfung oer
Erlaubnisbedingungen , Dirrchfüb " !!!' .? des BedürfniSnachweises usw -

S Die Hiewährnna von gel ^ lie' ' >u Beihilfen und Naturalleistun¬
gen von feiten des Reich? , der Län ^ ' r und (hemeinden zwecks Grün¬
dung und Führung gemeinnütziger Wandertheater . D !« wirtschaftliche
Not der G ^aenwart darf kein Grund zur Vernachlässigung dieser
kulturellen Aufaaben >" in . Im Gegenteil , gerade sie zwinat dazu , d ' se
Aufgabe zu erfüllen . Nur durch k !e kulturekle .Hebung des Volles in allen
seinen Kreisen und Schlcht ' n werden sich auch seine wirtschaftlichen
Leistuimen wieder steinern la ^ en .

3 . Die Befreiung der gemeiunützigen Wandertheater von Vergnü¬
gung ?- . Umsntz- und Köcperschaftssteuern . sowie die Gewährung vonV rkehrsvergünstigungcn an diesen Tlvatern . Solche Vergünstigungenund Verkehrserleickterunaen und angesich!? der für die aemeinnntzigen
Wanderbühnen völlig unerschwinglichen - kosten für Eisenbahnfahrten
und Frachten erforderlich .

4- Der Ausbau , des KommunalisicrunaSgesetzeZ nach der Rich¬
tung . dandie Gemeinden nicht im berechtigt sein sollen , sondern auch
von den 7- andes ^ gicrungen verpflichtet w rden können . Wandertheater
rn Gememwirtschaft zu übernekiuen und zu führen , sowie Beiträge zudem BetriebSauswand gemeumtchig aeiühuter Wandertheater tu leisten .

Im s?all der Bedürftigkeit und Leistungsfähigkeit der Gemeinden sollen
Zuschüsse des Reick »? und der Länder nelvahrt werden .

Die Konferenz ersucht den Verwaltungsrat des Verbandes zur
Förderung deutscher Theatcrkultur und des Bundes gemeinnütziger
Theater , alle geeigneten Schritte zur Herbeiführung dieser Maß¬
nahmen üu ergreifen .

E«rt Corrinths „F «milie -
, eine Groteske in 3 Akten , war bei

der Uraufführung im Berliner Neuen Volkstheater Gegenstand leb¬
hafter Auseinandersetzungen , die fast an einen kleinen Theaterskandal
grenzten . Eine Art Vortakt zu der kommenden Winterspielzeit , die
nach mannigfache Ueberrafchungen bringen dürfte . Ein lustiger Bier¬
ulk mit allen Mängeln eines noch bllhnenfremden , aber viel verspre¬
chenden Autors , Hessen Absichten vom größten Teil des Premieren -
Publikums mißverstanden wurden . Ein Hochstapler macht ein « ganze
Familie verrückt , verdreht der Mutter , der Tochter , dem Dienstmäd¬
chen den Kopf , treibt selbst mit oem würdigen Familienvater — aus
dem Erich Otto eine gelungene Figur macht« — ein unwürdiges
Spiel , bedrängt sogar den gerade erst mannbar gewordenen Sohn
mit erotischen Spitzfindigkeiten und zieht sich mit Elan ^ Hohn der
philisterhaften Heuchelei — aus der Affaire . Die Darstellung , durch
Heinz Eoldbergs Regie im 1 . Akt sehr wirkungsvoll grotesk , ließ her¬
nach alles zu wünschen übrig . Unter den weiblichen Rollen fiel nur
EstherHagen als Tochter sympathisch auf . Von dem Dramati¬
ker Corrinth hat man jedenfalls noch manche Ueberraschung zu er¬
warten . —t .

^ Leitungswechsel an de« Reinhardtdiihnen . Wie die Berliner
Blätter melden , scheidet M a x R e i n h a r d t aus der Direktion der
Reinhardtbühnen aus und wird sich nur noch gelegentlich als Gast¬
regisseur betätigen . Gleichzeitig wird Edmund Reinhardt von
der geschäftlichen Leitung zurücktreten . Felix Holländer über¬
nimmt die eigentliche Direktionssührung und Gerhard Haupt¬
mann die literarische Oberleitung .

Die neue Tl -aterleitung in Frankfurt a . M . An Stelle
von Geheimrat Zeiß , dem bisherigen gemeinsamen Jndendanten
beider städtischer Bühnen in Frankfurt a . M ., wurde zum Opern -
direktor Dr . Ernst Lert (Leipzig ) und zum Schauspieldirektor Ober -
regisieur Weichert lFranksurt ) gewählt .

Münchener Festspiele . Für di « am nächsten Mittwoch statt¬
findende Aufführung von Webers „Oberon " wurde die Ein¬
richtung von Gustav Mahler zugrunde gelegt . Gustav Mahler hat

vor seinem Ausscheiden au « der Wiener Hofoper die Aufführung A
Werkes geplant . Bruno Walter hat die musikalische Leitung b .,
„Oberon während der Münchener Festspiele übernommen . Aw
führungen von „Oberon " finden außerdem noch am 27. August
2 . September im Nahmen der Münchener F «stspi«le statt .

Bon den Hochschulen.
Im Alter von 42 Jahren verschied in München Professor -

Fr anz Best , Privatdozent für experimentell « Philologie an der ^
stocker Universität .

Zur Wiederbesetzung des Lehrstuhls für Philosophie und P, ,
dagogik an der Leipziger Universität ist ein Rus an den außerord ^
lichen Professor an der Universität Bonn , Dr . Theodor Litt ,
gangen . zjDas Ordinariat der Geographie an der Frankfurter Univeriu x
ist d«m Würzburger Geoqraphieprofessor Dr . Karl Theodor SaP ?
angeboten worden . ,

Prof . Dr . Franz Beyerle in Basel hat einen Ruf an die " ''
.s

versität Frankfurt a . M . als Nachfolger von Prof . 5>. Planitz
den Lehrstuhl für deutsche Rechtsgeschichte , deutsches Privatr ^
deutsches bürgerliches Recht und Handelsrecht erhalten .

Die juristische Fakultät der Universität Marburg
nan nte zum Ehrendoktor den Vorsitzenden des Vereins fuc ^ z
Deutschtum im Ausland « . Gesandten a - D , von Reichenau .der llniversi ' ät Marvvrg angeMassen « Institut Är das AuS^ ^deutMum ernannte zu korrespondierenden Mitgliedern : Pr ? ' v!n'
Kmndl . Graz . Prosessor Dr - Ritter von Wottawa . Wien . Superi «^
dent Köckl ' r . Stanislau .

^ Bon der Universitiit Heidelberg . Die Universität Hel¬
berg beginnt ihr Wintersemester 1920/21 am 14 . Oktober . Der A ,
ginn der Vorlesungen ist auf den 2<Z. Oktober angesetzt worden .
erste Immatrikulation wird am 30. Oktober , die letzte am 20. / ^
vember erfolgen . Als Rektor wurde Prof . Dr . Hoops gewa ?'
— Das neue Vorlesungsverzeichnis ist soeben erschienen .

Die deutschen wissenschaftliche» Institute in Italien .
deutsche Botschafter in Rom empfing angeblich die Zusage

.der italienischen Regierung auf Rückerstattung der Bücherei ,
Archäologischen Instituts . Die Rückgabe sämtlicher übrigen in ^
lien befindlichen rein wissenschaftlichen Institute kann , wie ^
„Voss. Ztg .

" gemeldet wird , als « nmittelbar bevorstehend bezci«
« erden.
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Turnen, Kpiel und Sport.
tch- ssußballsvort . Am Mittwoch abend ?/-7 Uhr treffen sich «ruf

i>em Frankonia -PIat ' e an der Durlacker All e die beiden I Mannichaf -
ten von Conkordia und Hertha , Karlsruhe . Beide MarmsWen Pflegen

faires Kombinationsspiel und ist ew spannende » Spiel , u er.

L
^

Bbönix gegen N°« na « ob ' s Der ». ZllS . ledtes Spiel aegen eine
fremdlSndische Mann ' ck»aft veranstaltet der rührige ^ C- V >̂on,x am
Mittwoch , den II . August einen ffukballwettkampf gegen den
Schwei, Meister plouna Bot, « Bern - Neben dem vor einigen Wo-
ck?n stattgefundcnen Wettspiel <>ea>:n di« berühmte M T .K -Mannsöwft
dürfte das Svi -' l gegen die Schweizer i,weisellos das Interessanteste
«eben . Dem Sviel der Schweizer Meistermannschaft wird im Karls¬
ruher Sportpnblikum mit groher Spannung enAgengeschen . Voung
Bati -Z waren bereits fünfmal im B -f,de der schw .̂ ^ ris ^ n Men -r -
ichait, dreimal baden sie diese hintereinander errungen ttR >S/107N >.
?!k>r Können steht auf solch bober Stufe , das; sie schon wiederholt en
Eviel -n in Mailand . Baris . Madrid . Bilbao . Barcelona . Marseille ,
Livorno Padua . Genua vereslickt ' t waren . ^ Internationale Spie¬
ler sind

'
B '-velcr lreckt .' r Läufer ) . Mm er I lMütcllaufer '

, steht schon
^ it 10 wahren auf diesem Posten Osterwalder . tt-unk II und Nams - her
V- i dem Länderwtttspiel Deutschland -Schweiz am 28 . Junr d . I . . in
welchem di ' deutsch-- Mannschaft bekanntlich mit 4 : 1 unterlag , sv -elt

^n
S' ouna Boi,S mit : Funk und Ramsexr . Das Spiel beginnt Pünkt¬

lich um 6 Ubr auf dem Sportplatz im ssmanengarten und durfte sich,
da auch die Phönir -Elk sich in bester Norm bandet , eines zahlr .- ick̂ n
Nesuchs erfreuen , zumal hier zum lektcnmal Gelenenheit geboten ist .
eine hcrvorraaende ausländische Mannsckast spielen zu sehen . Bis

29 . Nuaust . an welchem Tage F .C . Vbonir den Duisburger Spiel -
berein empfänat hat Phönir hi r kein Wsttipiel m .'hr .

KandeLsteil .
ReichSbankanSweis .

Der vorliegende Ausweis der Neichsbank für die letzte Juli -

Woche zeigt im wesentlichen im Zusammenhang mit den Ultimo -
°N!prüchcn eine außerordentlich starte Zunahme der Anlagekonten .
Tie gesamte Kapitalanlage stieg um « VIS Millionen Mark auf
W 410,5 Millionen Mark , die bankmäßige Deckung für sich allein
genommen um 6641 Millionen Mark auf 46 093,4 Millionen Mark .
Der Gegenwert dieser neu in Anspruch genommenen Kredite ist der
Bank zum überwiegenden Teil aus den Konten der fremden Gelder
verblieben , so dah diese um 4983,4 Millionen Mark auf 17 281,8
Millionen Mark zunahmen . . ^ ^

Die Nachfrage nach papiernen Zahlungsmitteln war m der Be¬
richtswoche wieder ungemein stark . Abgesehen davon , dah Bar¬
beträge anscheinend in erheblichem Umfange thesauriert worden sind,
beansprucht auch die Einbringung der diesjährigen Ernte infolge
der gestiegenen Arbeitslöhne erheblich höhere Summen als in frü¬

here « Iahren . Unter diesen Umständen mußten an Banknoten und
Darlehenskassenscheinen zusammen 1948,5 Millionen Mark neu in
den Verkehr gesetzt werden . Der Abfluß war wesentlich größer , als
in den Vergleichszeiten der Vorjahre , da in der letzten Juliwoche
der Jahre 1919, 1918 und 1917 nur 54,7 Millionen Mark , 571 Mil¬
lionen Mark bezw . S99,2 Millionen Mark an den genannten Geld¬
zeichen beansprucht wurden . Im einzelnen erhöhte sich der Banr -
notenumlauf um 1735,4 Millonen Mark auf 55 768,6 Millionen Mk .
und der Umlauf an Darlehenskassenscheinen um 163,1 Millionen Mk .
auf 13 327,9 Millionen Mark .

Bei den Darlehenskassen stieg die Summe der ausstehenden
Darlehen um 782,2 Millionen Mark auf 81279,3 Millionen Mark .
Ein dieser Zunahme entsprechender Betrag an Darlehenskassen¬
scheinen floß der Neichsbank zu , die ihrerseits , wie erwähnt , 163,1
Millionen Mark solcher Scheine dem Verkehr zuführte . Die eigenen
Bestände der Bank an Darlehenskassenscheinen wuchsen auf 17 831^1
Millionen Mark an .

" Di « Außenhandelsstelle für Elektrotechnik hielt eine Sitzung
ab , in der ihr Leiter erklärt « , die Zeit für die sofortige Aushebung
der Außenhandelskontrolle sei nach Ansicht des wirtschaftspolitischen
Ausschusses des Reichswirtschaftsrates noch nicht gekommen , da eine
Stetigkeit in unserer Wirschaft noch nicht eingetreten sei. Die Ver¬
treter der Erzeuger betonen , daß die Außrnhandelsstelle in ihrer
jetzigen Form auf jeden Fall beizubehalten sei.

-i- Die Wirtschaftsbeziehungen zur Saarindustrie . In der letzten
Sitzung des Eisenwirtschaftsbundes hat der Vertreter dcs Neichswirt -
schaftsministerium5 darauf aufmerksam gemacht , daß die Belieferung
des Saaraeb .' tes mit deutschen Kohlen und deutschen Nndustrieer -
zeugnissen zum Inlandspreise an die Voraussetzung geknüpft sei . daß
die Saarwerke ihre Erzeugnisse nach Deutschland nickt zum Welt¬
marktpreise sondern zu einem zwischen diesem und dem Inlandspreise
liegenden Preise liefern . Verde diese Voraussetzung nicht erfüllt , so
werden auch die heut » geltenden Lieferungsbedingungen einer Aende -
rung unterzogen w' rd- n.

«knrltzruher Marktbericht vsm Angnst .
Ruch heute kann die Aufuhr an Gemüse al » gut bezeichnet werden . ES

wurden namentlich reichlich Weihkrant und Gurken angeboten . Ebenso waren
genügend Kartoffeln zugeführt , das Psund »u 35 Pfg .. Pilze zum Preise
von gestern waren genügend vorhanden , aber au<v bald ausverkauft . fleisch
und Wurst wurde heute an mehreren Ständen . Rindfleisch zu 11 und Kalb¬
fleisch zu 12 Mk . das Pfund verkauft . Die Nachfrage war aber beute ge¬
ringer . wie gestern. Lebendes , lowie geschlachtetes Geflügel wurde ange-
boten , elfteres je nach Stück und Qualität , juia Hahnen zu S—8 Mk . , Altere
Hahnen und Hühner zu 2l>—25 Mk . . von letzteren dai Pfund zu 9—12 Mk .
Gänse, das Stück zu Mk ., geschlachtete Kniiincheu da? Pfund zu 8 MI .
Bei Seefischen (Schellfische zu 2—3 20 Mk . das Pfund , Kabeltau zu 8—4 Mk .
und Seelachs zu 3 .S0 Mk . das Pfund ) war bei guter Zufuhr wieder eine
flaue Nachkrage . Trohdem mit dem heutigen Tag die Obstpreife ge¬
sunken find, war die Zufuhr wiederum eine gute. ES wurde wohl aitfdem Grotzmarkt weniger angeboten , aber vsn der Umgebung wurde so viel
zugeführt , dak das Angebot die Nachfrage übertraf .

Von den Börsen .
las verlin . 10. August . Wrivattel .) Die stürmische Aufwärts ,

bewegung zeigte 5ch besonders in Deutsch -Petroleum , welche INS
notierten . Steaua Romana 130V . Ferner waren Kolonialwerte an¬
steigend . Neu -Guineo SA). Kolonialanteile K800 . Di « übrigen P <w
piere überwiegend fest. Von Montanwerten waren Rhein - Braunkoh¬
len 38 PrW - KKHer. Ehemische und Elektro -Werte fest. Die erneute
Steigerung in Devisenkursen wirkt « befestigend auch auf andere Va»
lutapapiere . besonders Schantuna und Deutsch -Uebersee .

Die heutige « Notierungen der Frankfurter Bör ^e
Frankfurt . ly . Auguft 19SV .

Bank - « nd Jnduttrie -Aktien .
I V. 8 . SV lv . P . L»

Br.dilche Bank . . 17S. - , 7L -
Darmitädt . Bank
Deiitlcbe Bant . . LLt .M !>SZ.7S
Dikkonto-Gefell . . .« ^ igi .so iss —
Dresdner Bank iei .7» isi -
Oeftr . Liinderbank j «5.— «z eo
Rhein . Kreditbank IA .— iss .sa
Sel?akib Bankver .
Slidd . DiSk .-Ge»
Wiener Bankver
Ottomanenbank .
Bock» Gufist . .
Geilenkirchen lk
Sarvener Bergh .
Laurabiitte ^
Maiuili Ver .-Gef
« ichajienbg. ZellstoffsBau -Gel . Grün

Bilkinaer I
Cementwerke » et. i

delbera > 220 .-
Franßsnrter Devisennotierungen . Die

Notierungen stellen sich wie folgt :

. .« ! 151 -
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SZ -

SZ —
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Tbem . Kadr . « er
<Manttbe ! m > . K

Deutfch - Ucverlee . . ,
k5inigo , Gebr . Schba
Leders. Adl , KOvvend
Mafchtnenkadrtk

. RadenialWeinv .)
. Bad .M .Durlack,
. Grikncr Durlack»
, .̂ aid ^ Neu KarlSr !

^. Karlsruher
Swlinck ^ Eo Hb «.
Motoren Oberurlel j
Eli . Bad . W "ll Kebl !
Svtnneret Ettlingen
Nbrenlabr . Bad

( piurtwangenl . .
Waag . k?» ch5 Oeidelb ^
.«lelsflolk -p-ab, Waldl , i
Muckers. Bad Waa»
Zuckerl Krankentbai l

heutigen

» »

SM -
!-«>-

LS0.-

1«. » Z»

»TS -
S?» .—

»II .-

L17 - sm -
3U>. - Sll

S!,? ,5!>
ZZ5. - »Ol !-»
soo. - WZ —

Devisen «

Telegraphifche AnSzablungen ». 8 . A
Geld > « riet

i». » . A
Neid ! Briet

Antwerven BrüsselHolland
London
Paris? chwe 'zSpanien" talien >
Liflabou - Oporto
TKnemark
Norwegen
Schweden
HelsingforS
New -Bork
Wien (altes )
Deutsch-Oesterreich abaest.
Budapest
Prag

Statt jecler besonäeren ^ niei ^ e .

Ileui « n»ebmitt » i i»t v»od lenxein l^eiäso un »sr
lieber lZ»tte unä V»t«r

^Vlrilltedor Qelielmer l?»t

<Zvaer »l6Irektor » . v . 6er Vs6 . 8tsstsel »«adslinen
m seinem KL . l ^«d»ll»j»i>r« »»nlt «vt»edl»len .

Vrv Ml » Ioiw «chm« bitten :
? > Nii > lintll . xsb. (iszsll ,
vr . ivri»z,xsri -titsr,t .

' LZsi ' ti ' ii «! « tiotk , e«k. ^V!lIIkri «Z.
Kirrlsruti« (IZelmkoltstr . <) unä ^ !In»»«i' i. V »,ik»Ien

iZen S. ^ uxust 1920. V3S494
? euerbe,t »ttun « ! Mt «Deb, Sei» 11 . Xueu »t. a »ck-

mittsx » ' /.4 Ilkr .
Im Sinn« 6ea ünt,okl »k»n«n vira xedeten,

Llulllsiigpenäen »bruesdeo .
von

Kartograph
f . lohnend . NebenbefchNft
gel . Änaeb . unt . i^ ^S08Z
«n die „ Vaki . Preste '".

HeijWMmteur
durchaus lelbständia , zu -
verlSisiaund lolide . mit
guten Zeuanislen «efncht.
Anaeb . mit Abschriften
an Otto Bolat . Vkorz -
b» ! « . <yl »a

8teIIen8uekknl ! k ,
auch n . der Echweiz, wen¬
den sichan Hvlm -Vvrlae .Ulldiüee « « /vitenke ».
l Vorto beilegen . V»iii

SesuiSt auf 1 . Sept .

Stütze
für Kochen . Niiben . SauS -
arbeit . neben Müschen ,
»u ^ Verfonen . ftamilien -
anfchlusi.Neilevergütuna .

Sr «n Oberamtmann
<«?8a

Miilldel « IBadenl

i.- t

Asll dkWllem jllWlW .
Heute »»cbmitt»! ' / t̂ llkr verseki,6 ,

verssben mit Äeu bl. Sterdeisknliiieritsn ,
im Alter von n»beiu 73 ^»l>r»n un« w

W ! sb«, »»zeit tr>»ub«sorlte Nutter
'

ftW IIikrk8iii krgU
xeb. ll»nn !d»I. SLS4M

VVilve Sez ? o,t »elcret >iiv ^»Icob ? r»n?.
llle trsvernükli lUnlerdilkdenkn .
Xsrlerulie , 6sn 9. Auxust 1920.
Die Leer6iiuni tlnciit »m ^littvoek ,

lleo II . Xueust , r>»ebm . ' /«3 llkr , « t»tt.
Von SeileiiäZbeiuclien und Ulumen-

»psn6en bittet ebseben vollen .

Näherin
Vmvit Kund « « an .

wirb Kleidung ieder
^ rtanarfertigt , ebenfall »
Un>aeznd - rt . « !-«» « !

« « » N». 41, v. « t.
Bornel «« «

Herren - u.DMel !'

!^ /ert feineSMakgefchZft
vureng reellen . mätziaen
? eilen und beauemer" ?^ luiigsii >etsc.
»,">efl. Au ' trLge unter
U, ' VSM3« an di» We-
M ' tSltclle der . vad .
^Me ' erbeten .

ieM

l » ^ ratenweise Rllckzob-
Ma odne Vorlvesen .
Aaugclt , u . Hnvotheken ?

° wenden Sie sich an die
» .« »eledentttaN «

« « tan » — S»«r »« « s !

5S « K «
jeder Art und GrSfie
0 . Lei » »- . Sackaron -
bandluna,Gchkdennr . 5v .
Televbon ZK28 . 11SS4

M « nsche „ haare
» rvll » oa »«

ao »» S « d »»a «
Bettkev «»« ^kauft jeden Posten

I . LupottanSki
11VZN ZLbrinserstr . Zü . ll

Kleider !
gederutette » kauft fort -

Eilenweinslr . Iii. 12^ 18

Angelfische
>at abiugeden
Sindel . Rbeinstrahe

Im lneerst in daullzsr Mttae -
^ uessvo ist riodtl « iu lesen i

klkMiö Vszeli - u. ürepe Ilk c !,lki8 kiuRl !
msietens mit eck ton Spitzen
u . tienäitlvkekelsn . «ebr oiiiie .

i « i-olZ. Posten »edr »ute iuis « K „Vuseuod.iiur
^ « ! s » . KZiscri- tr. 221 , 1 . LtaZe.

franiö8isok
pr»kt . Vvtsrrlvdt »v
Le» »«d»«l>s <v »men a.
Ilerrs ») a»ed
d«» ildrt»r lil ?tl>ock«.
crkell, in K0 8tunileki.

ĉ » k»ve^ >. ? o?tee?0dr.)
H . « .

8pe » !»l-Sxr»eiiie !ir?r.
R«rl>,r »tr . ZV. ?>?w

S «»«rlekt «

»!>!> - L« !Ma
auk 15. « «anst aelucht

Angebote mit Leiiani »
und Bild <R17a

votel Te »mln « S

NlliisxeMMel
« rstkl . Verdienst . Reife »-
de . Hilndler , Hausierer ,
krauen , verlang . Sie fof .
Proivekt . Vidnei « »Rek .»
R « ,IdS ».
? « rl lkllbleisie».
Reife -Bertreter
gut einaeflibrt .
z Besuch von walanterie ».
Bitonterie - .Parfitmerte -
marendandlnnaen und
Grofflften . K » k» m » e »
,»ir erste lkrtlfte in Krage ,
die sich aan , der »5a <Se
annehmen . NZSt?
Au » f.Nnc !ed . u . S .« .4»s « n

R » dol »Moffe . e «« ,ta «rt .
T «al .Yk: M Zuverdienen ,bi , ^ >> M .N « b. i . Pr >>sv.
J » » . » . « ck» lt !. « dreslen -
verlaa . C» ln Ü«I?. Bio«

Lebensstellung !
Pente v . 14—«ki Sab » ,

erhalten "
einften . . . .

Besuch der
fitr « « d
«-«telverso » » !.

B « «aktraAe K— 1».
tVrosv ekt freit .

KMÄMg
Wir suchen mSglichft

,um sofortigen Eintritt
2 LLtwvrLvr

fltr da» einfache n .lnltt -
lere Industrie - » eichLft

Bewerbungen mit Ve -
ben » laus . Angabe » er
di » beria «n Tätigkeit » .
Leuani » ' Abschriften an
die » » «, ««al » « a «nt « »
» er '

Ii<v . . « ,i «a ?S . K.a «

Stellung tn
HSiUern . nach

perfekte

AtsWW
bevorzugt solche , welche
ichon aus AnivattSkanzlet
gearde tet iiat, tofost
aesnebt . Tchrtftl . '. lnge -
bote uut . Nr . 12445 an
die . Bad . Preise " erlief

5str kokort brav ., fseikig.

Mchen ^ Frau
al » A « »» tts « für tag « -
llber getncht. Angebote
unter Nr . 1S4I5? an die

Badische Presse " erbe !

AnWerMchen
» a » servieren kann , sucht
Vs » sl»n « lei « , Nad -
Bade « . 4Sl3a

»SS. - '.Ss .-ISil .-
ikZ.eo IKZ^-
Zl!? .S0 z«s «v
7«ZM 770 .7S
c- tss l-!?S.7S
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Ni ?s 71K.7S
7iL7z 7l »
SS1.S0 MZ .KV
«s'so .« >0
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?M.-
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. sv.ss

7SZSS
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2»e .-

7W >»
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«7.SS
SZ>S
»ZS0

sttir sofort brave ». IU-
verlLffigeS
Zweitmiidchen

in gutes Hau » ««WBt .
»Inaeb . unter S! r . 1S4S0

a n die „ Bad . Vrefle

AlZeinmädchen
anstündiae « . fleidigeS .fltrHanSbalt vo» 8 Personen
gesucht. BL«441

voisstra ^e I , parterre .
» ro « » der M « dl?>en

täglich i Std . zum Rei¬
nigen v,n Büro »
a «»-, » ». iZ4og

Ns « no Sa « a »,
Kaller - Allee KS.

Mädchen
«tif» Land zu kleiner
ftamilie für Hau » und
etwa » Gartenarbeit fof.
oder fpSter « esucht . wüte
Behandlung n .Bezadlung
zuoeiichert . Nkibere» bei

Sc
« rbxrin, »nst » . » .

'
> ^ 5« « .«.«» .«>» „Verk -

ToknolÄonln
welche einlache,tadello » sikende Kleiber

arbeitet . Angebote nnt .Nr . l,5 „ an die . « ad.
Presse " erdete n.

Saniere , vltnktlich ?

die «nch gut Herren -
Ttilrkiväfche bügelt , l . alle
14 Tage in » Hau » aelucht .

Krieg »»
ltrake 1Z4. 1Z4M

Mskl ^ ZsslvüiHKAeller . VerWmW .
» lte angesehene Sesellfchaft sucht möglich« bald
lünieren . tüchtigen besonders in Nnfall nnd

Kaftpfficht bewanderten

Äuk » nk « » m » « n .
» «sfvdrliche Angebote unter Ztr. 49ZSa an

die „ Vadische Dresse" erbeten .

MWWM !

Mausmann
m y .. Iel>. Spezialist In
Wüsche . Betten und Aiis -
stattiinaen s« cht a . 1 . Okt.

UN Z^ n
°
.rs .?cht

OnnyBncken i . Baden .B -«!« Militürichneiderei .

an die . Bad . Presse "

Für Bau - oder
Jndnslrie - Betrieb .

Kachwislenschaftllchund
künstler . gebild . Techni »
»«« de « N » un, » k«n «.bei 5>u ?fiif?rung aroner
Obi.ekte vrakt . geschult.bitber selbständig . s« «» t
« «ei «» . « et » tia ,
Ketettlonxs ». od .eine » AelchtiftS der Bau -

. , enent .
od . Kaits

Branche. Angebote unter
N r . B »N24 ?> an di- . Bad .
Presse " erbeten .

MWlWlOMe ?

« i« d »»frkas » l» oder
besser.
da» bügeln u . nSbe» kann ,zu,wet Kindern IZn . 4
Jabre alt » auf 1. Sievt.oder4v . auch lrüb . gesucht.Borlmst . »w . 8 u . 11,1 n .4 '<,IIbr .B « « fen »r .I». pt .lW»?

wird von j»«
fof. aefncht . ev

Vs ? » r « Ssr g « 5u « ktl
Kür einen ges. geschftt - ten notwendigen Ge¬

brauchsartikel « erden tiichti «« und
H« « N«r »» dei einem monatlichen Sinkonnnen
von Mk . IVM — a «s« !» t.

Anaeb . unt . Nr . BZN^ N an die Bad . Presse er» .
Jüngerer , branchekundiger , strebsamer

MMWÄMM

von gut einqeMhrter Gesellschaft pes« » «.
Dewerbnnqen mit genauen Angaben über

bliderize TSttakett »c unter Nr . 49SSa an die
„Vadische Presse " erbeten .

von j »«» . Stevaar
fncht . ev . ». Au

aufS Woch . Odut . Lol>n u
l>»bilfe

Bebandl . »»gestch. 11488
Dr .Br, «« r . ttriea » str .7s>.

Mädchen
au » achtbarem HauS
taaSNber »u Kindern
so?»»« »es« « ». ISvoi

DsvZcZ .
K« »l - Wil »,l «,ft » . .W .

Suche auf 1 . Sevtbr .
ein zuverlSsfiae » , tüchtig .
kHRÄcksn
»u kl . gamilie bei gutem
Lobn. 4S8Za
??rau lttll »«

Kaiferstr . 4S, ll>» l, ^ .
Ehrl « e » u . steihtgeS

«icl, « ».
per sofort od . spSter in
tebr gute Stellung aelucht
Stift , « m Siadtaarte » l ,
I Treppe recht« . Ecke
Ettltnaerstrake .

Znm mögl . sofortia ? « Eintritt «ewcht »

l iillmr Werkzeugmacher
l illitttt Wickler
fSr « leich - « . Drehstro «

4«S7a

Elektro - Centrale, Bruchsal .

VkkcMSAS VsrkLu ? srIn
für die Abteilung Konfektian , sowie

» ück « gs VsrkSukarln
fa - —
ge?l
für die Abteilung Gla » . Porzellan n . Emaille

esucht . Angebote mit Bild . Kengni » abschr^
ngabe de » Alter » u . (SebaltSanlorüchen an

Sau »». H. Ka » !»it,e » » So ., Sls »̂ aff »« b» r «.

Annges Atteinmädchen
welche » an » etwa » koche» «nd « öde« kann , «u
kleiner Kamille gesucht. At8 <»
V»a « e . Siii, «eati . Sarlsr » b », <rabel »dergerst . I

Feuerversicherung.

« * kwS«tsst »«d«« d« « esellschaft , « » t für Keuer . Unfall « .
Haftpflicht für Bezirk B «d »» mit Domizil Sar !Sr «he, Offeuburg od.
Sreiburg »iibri »»«

bei sehr guter Bezahlung idohe Gewinnbeteiligung ) . ,
..^ uaebote auch von tüchtigen Niiner -beamten . die zum Austen-

dienst Udergeben wollen , unt . Nr . BSSSS8 an die . Bad . Presse " erb .
F

TK C - L ' ZZ ß ^ N * KZ NM
SS » mittler » wir »

tn entwicklungSreiche Position a «s» cht mit Domizil Karl » rube .
Angebote unter ') tr . BSeülti an sie . Aadifche Presse " erdeten .

mit anten vrakt . Kennt »
sse« ,«. aut . Aeugnissen

s« <bt vr-ssenbe Stellnn « .
Vnaedote nnter
an die . Bad . Presse ".

?>» « » »»««
Korrespondent ,
ssotter Maschinenschretb . ,
Vorkenntnisse In franzdf ,
Sorrewondenz . Bnch-
balt »ng « . Stenographie .l« » t sofort «itell « »" ».
Anged . nnt . Nr . B »K47 <
an die . Bad . Presse ".

Sicher .

Stellen - Tesnck ».
? l!»noer Mann , verb »su» t Bertra «, «»v,If,n .

gleich welcher Art . mög
lichst l . d . v ^rm .
heit vorbanden .

Rngev . nnt . Nr . 11SM
an die . Bad . Vresse" . »

!>ung Mann , Z4 Iai »re
alt . mit drei Semester
in der Hochbanabteilnng
de» StaatStechntknm » u .
ante Kenntnisse in der
Bnchfübrnna

sucht Stellung
bei grvherer i^ irma .

Anaed . nnt . Nr
an die . Bad . Vre « e "

« t« d«nt »« Mi si »,
schriftlich zsbeiiiNtm

» naeb . nnt . Nr . B ^?SS8
a » die . Bad . Presse " .

De « ientg ..melch . SiNLbr..
sseib .. brav . Mann . K >-ast-
fabrer , dauernde Stell «
verschalst, gleich w . Art ,hier oder an » w « rtS . gute
Seugnisse . low . Leumund
vord . Ana . u . Nr . BMZS5
an die . Bad . Presse ".

gelernter
» Konditor ,

W» t « t»ll« al » B »» o» .
Auaebote an Tie » Ai¬
terbach . <kttli « » e» bei
» arl » rubc . B »V,S»^ Nn der Schule ent
lasssner der
franz . Svrache tn Wort- ° rtft mächtig , snHt

ehüelle .
Angeb . nnt . Nr . BS»4M

gu die . Bad . Presse ^
» ra « < « chi

« t « » t « « « al »

HaiiWlteriil
oder al »

in besserem , mvalichst
tinderloiem ,

' '
Angeb . unt . Vi . U . _ .

an Kndotk Molle .
r -Ui - !do »?. ASN4 «

Kr ^ ulein ZS Äadre att

Nn - slt HanMerii ,
nach Mannheim . Ge^ e unter B8S48«

Ba d . Prcl ?« ^
r « » fucht für

Angebote unter
an die

Jun «« ,
vormittags . .
gleich welcher Art . An¬
geb. unt . Nr . BZi^ lXi an
die . « ad. Prelle ' erbet .

Wchoz . - Tliilsch .
» Zimm .-Wobng . Ett¬

lingen abnigeben gegen
Z Zimm .-Wodng . hier .

2 aat « öbl . Äimmer .
Wohn - » . Schlaf »., in
schönst . Läse , Herrlchaft » -
hau » , tos. zu vermieten .
Mk . 200 monatl . <»49»

Herrf » . mlbl . S Zlmm .
lof. od. spät , zu vermtet .
M.B «s««, . Herrenftr .»8
MSd »«- »te » Kl « « »»

sofort zu vermiet . B« u
Schimmer , Kirkel 1 » .

Mn - o . LlhlüsM « »
an nur rubigen . soliden
Herrn zu vermieten .

Gabel »b« raerltrake I .
Kr «« »?. 12KM

Leere » ob. eins . « Sdl .
Kl» « «r an Herrn ab-
znqed. m . eig . Bett . BM?«
Gerwiastr . ft.
Zwei elegantmvblierte

Älrai « ? »'
mit elektr . Licht. Lage
SchlokvI ^ sofort zu verm .
Ansehen ^ dl «,wk . ». Ill .

D « rl « «» «r Alle « »«
bei R «« m «n« , gutmSbl .
^ >«oin » r zn verm . B ^>«

Möbliert .
» «»««. ?!. « e »er . Schloss.Garten si .-Granwtnkel .
Sorchhetmerstr . I». B -m?

Wohnung ,
»—s Limmer m . elektr .
Licht, in aut . Hanse , von
Beamt .-Kamll . <8 Perf .»
aelucht . Dringend vor -
aemerkt . Bermittl « . er¬
wünscht. Arieedote unter
« »«484 au d . « ad. Presse .

S « «d « eln »
4 -5 .All !n«er - WiihMk !».
vom Wobnuna » amt al »
8 . vorgemerkt , « naeb .
nnter Nr . « AS748 an die
. « ad. Presse " '

Ml IVM
Kadrikant f « cht

» st̂ Mohnung

jkkßieroMllkamter
sucht Z—S Zimmerwoft -
nuna . Angebote unt . Nr .

2478 an die Bad . Presse .
Jüngere Frau sucht

KS . Moiknung
auch geg. Dienstleistung .

Angebote unt . BM4SZ
an dt- . Bad , « resse " .

Ein solider , iung . Herr ,ledig , sucht für den 1.
Sepiemb . ein schön

« ödltert . HI« « »»
möglichst SüSstadt . Off.unter Nr . B »0» Z4 an die
Bad . Vresse erbeten .

Wer o«»n»! etet
leeres Jimmer

od.
legen gute Bezahlung . —Nnaebotc unt . Nr . l » «7t
n bte . « ad. v resse

"
Gröb ., uiimödi . A ! «, «, «»
m t Kochgelegenheit zumieten gesucht. SNdstadt
bevor, . Angeb , u . Bülitz
an die . Bad . Presse " erb .
. Jung . Herr , nnr vor -
lt »ergeSend abend » bier ,
sucht ver sofort ein oder
zwei fchün mvblierte

« » ytvikrte Zi « « er
n . möal . sevar . Einaana

u. elektr . Licht, jedoch ,letztere » nichtBedingung ,Angeb . m . allen Angkd.unter Nr . BLS1S8 an die
Badische Presse ".

. Verficherung »beamit «
sackt 1—Z a » t «in » «rtr »t

mit oder obne Pension .
Angebote u . Nr . B »k2ia
an ^>te . Badische Presse ".

L »»«t

möbl . Ziimiikr
möglichst mit Bad . vo»
Herrn »« « i«t. « ewidt .
Angebote « nt . Nr . 1248»
a n die . Bad . Presse " e rb.
WoI ..bess.« 7beiter . 84A ,

fucht auf 1. Septbr .
mödl .

mit voller Bervileguiia .
Gest. Offert , unt . B !!«>S!A

an dte . e^ad. Vresse" erb .

BS«88S an d . Vad . Pre

^ ZÄ ? Uohng .
auf IS . Aug . od . spät zu
mieten «es . Suchender ist
beim Wohnungsamt al »
lehr dring , vorgemerkt
Angeb . unt . Nr . BSWS0
an die Bad . Presse erb
Mtttl . Postbeamter , m .

grobem Jungen , von
Sranlfurt a . M . hierher
Verl . . erbittet tn gutem
Hause 3 »d . 2 Zimmer »
Wohnung Wotuntnz ».
tau ich «iranNurt M —
Karlsruhe erwünscht.
Angeb . unt . Nr . BZL2S4
an die » adtfche Presse.

» «W« t wird «uf so-
fori ein leere »

Mnsartkll ' Zillnikr
von alleinstebende » taub ,
i^ rau ! evtl . kann etwa »
Hau »arbett übernom « .
werd . Angebote unter
BW80S a . d . Bad . Presse.

« «bildete Dame w «Pt
«« t »,öb »i«»t«»

Limmer
mit Klavier .
. « u»eb . unt . Nr . 1ZV07

an dte . Bad Presse " .
Bankbeamter »« » taut

möbliert . Zimmer
wen « mvgl . nabeHanvt »
badnhof . Auaebote unt .
Nr . « »S414 an die Ge-
fchäft » ft . der Bad . Presse.

^ ol . Beamter fucht zun»
1. » e» ten «d«« in der
Westftadt ein trdl . « öbl.
Zimmer Mt

' lek .̂

aebvte unter Nr . B»«4ID
an dt e . Bad . Presse " erb .
Sutmöbl -Zimmer
gefucht »um 1v. Auau «
von etiiz . Herrn . Weltf».
oder deren Nähe bevor¬
zugt . Angebote aU

vr .̂ I2V11
Borkstvafte t . L. Stoc (

Wohnungstausch
Berlin — Baden .

Geräumige eomlortable ksamilienwobng .
in bester Lage Verlin » gea. Kamilienwoliug .
in Mittel - , Oberbaden oder Seeaeaend »u
tauichen g«s« «dt .

Angeb . u . Nr . 400Sa «« dte . « ab . » reffe" .
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Amtliche Bekanntmachung.
Dl« BckSmvsung übertragbarerKrankheitenhier
da» Austreten der Rnbr in
Karlsruhe im Aalire 132» vetr

DaS in letzte? Zeit wicder beobachtete Austreten
der Ruhr in hiesiger Stadt gibt zu solgenden
Mitteilungen über diese Krankheit Anlab:

1 . Wesen der Krankheit . Die übertragbare Ruhr
(Dysenterie ) , auch rote Ruhr genannt , entsteht
durch Ansteckung : ste wird durch bestimmte Krank-
heitSkeim« (Nuhrdazillen , RuhramSben ) hervorge-
rusen .

2. Berlin », der Krankheit. Die KrankdcitSerschet-
nungen der Ruhr bestehen hauptsächlich in Leib¬
schmerzen , hestigem und schmerzhaftem Drang zur«tuhlentleerung , sowie häufigen , wässerlgen. mit
schleimigen Flocken und B lul gemischten Aus¬
leerungen , nach deren Abgang der Stuhidratig
nickt aushdrt Fieber Ist ost vorhanden und von
unregelmäßigem Berlaus , in der Regel aber nicht
hoch . ^

S vehandlnn« der Krankhett . Man versäume
ja nicht , rechtzeitig den Rat eines Arztes einzu¬
holen . Einer sorgsamen Pslegc nach näherer An»
weifunn des Arztes verdanken selbst Schwerkranke
ost ihre Genesung.

4. Uebertraauna der Krankheit. Die AnsteckungS -
keiine werden mit den Darmentleerungen ausge¬
schieden . Zur Uebertragung der Krankheit genügen
selbst Spuren der Ausscheidungen Gelangen di :se
aus die Leib- und Bettwäsche, die Kleider , den
Fußboden , aus Eß - und Trinkgeschirre, in Milch,
Gemüse, Obst, Salat oder dergleichen, so können
sie leicht von anderen Personen ausgenommen
werden . Gelegentlich können Fliegen die Zirtsche»
träger bilden . Der wirlsamjte Schut, gegen die
Ruhr ist daher Sauberkeit , besonders Sauberkeit
der Hände.

5 . Absonderun « der Kranken. Die Pflege ein«;
Ruhrkranken ist zu Hause wegen der damit ver¬
bundenen AnsteckungSgesahrmeist nur mit Schwie¬
rigkeiten durchsührbar ; schon aus diesem Grunde
ist eS ratsam , ihn in ein Krankenhaus überzufüh¬
ren Dies ist namentlich da zu emvfehtcn, wo die
Wohnung zu :na oder eine UebcnraSung auf
weitere Kreise zu befürcht n ist , wie in Gasthäu¬
sern , Wirtshäusern, Bäckereien, ErziehungS -,
Pflege - , Gefangenen - und ähnlichen Anstillen ,
Schulgebäuden , Milch- , Gemüse« und anderen
Lebensinillelhandlunaen .

Ast - jedoch die UebersührunS des Kranken in ein
Krankenhaus ausnahmsweise nickt zu ermöglichen,
so ist er in einem von der librigm Wohnung
möglickst getrennt liegenden Zimmer unterzubrin-
aen : jeder unnStige Verkehr ist von dem Kranken
fernzuhalten . ES besticke niem . nd , den nickt s^ine'Pflicht dahin führt , einen Ruhrkranken . Nam 'nt-
lick iollen Kinder niemals zu Ruhrkranken zuge-
lassen we ^dcn. 1245Z

Karlsruhe, den S . August 1S2Y . O .Z . 240 .
Badl'ckeZ Bezirksamt — Bollzcidirektion .

Bekanntmachung .
Die Herstelluna der Tulla-Straste

,wilcken Gerwig - Gtrafte und
Tulla-Plat , betr.

Aus Grund des s 22 oeS OrtsstrakengeseheS und
des S 7 der Verordnung vom lg. Dezbr . Igt« , den
Vollzug des OrtSstrastengesevcS betreffend soll ei«
Gememdebeschluk folgenden Inhalts erlassen wer.
den :

.Die Eigentümer der an die Tulla-Strafte zwt
schen Gcrwig -Stlahe und Tulla Plav , Westfeite,
angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die
Strahenkosten zu ersehen

ES finden die .allcxmetnen Grundsätze über den
Beizug d . r Eigentümer von Grundstücken zu den
Slrakenkosten nach K Ä des OrtSstrabeugefcheS"
(Befchluf, d«S BürgcrauSschusseS vom 21 . Juni
1Ä>9) Anwendung ."

Der Koslenvoran schlag , die List » der dettragS-
pflichtigen Grundeigentümer , aus der das Matz
ihrer an die Stratze stoßenden Grenzen und die
Beitragshöhe zu ersehen stnb , Nachzeichnung des
SlrakenvlaneS mit der GrStze der anstoŝ nd :n
Grundstucke lowie «in Abdruck der erwähnten
.Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von
Grundstücken zu den Slraßenkosten " liegen bis zum_ . . .. . . _ . . . ^
.Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von

Tiefbau -21 . August d . Js . aus dem Rathaule'" 'infi cht ,uf Ein
^eschl

schiustvernieiden vis zum 24. August d . IS . anH r
amt — zur Einsicht ius Einwendungen gegen den

abslchtil
' " 'veab lgte .i Gemeindebeschlufi wären bei AuS-

gellend zu machen .
Karlsruhe, bcn S . Auauft ISA).

Der Stadtrat
Kekanntmachung .

Die HersteNuna von Strafen hinter
der Tulla -Schule betr.

Auf Grund des s 22 des Orisstrciftcngesetzes und
des S 7 der Verordnung vom IS Dezemver 190V ,
den Vollzug des Ort - strakengesetzcz betressend.
soll ein Gemeindebeschiutz solgenden Inhalts er¬
lassen werden ' .

»Die Eigentümer der »n die Sckück-Ztraßc
zwischen Tullci - und Berckmüller-Stratze angren -
zenden Grundstücke haben der Stadt die Stratzen -
kosten e^ "V?n.

ES finden oto .allgemeinen Grundsätze über
den Bcizug der Eigentümer von Grundstücken „i
den Sirastcnkosten nach 22 des Ortsstraßen-
gescdeS " ( Beichiust des BliraerauSschusse» vom
21 Juni 1VV9) Anwendung .'

Ein Genieindebeschlub desselben Inhalts soll
serner erlassen werden

Wr die
Berckmüller-Strak« aus 44,M m östlich der
Sckücl Ziratze <in der Strastenmiite Kemels n)

Die Koftenvoranschläcie, die Listen der beitrags¬
pflichtigen Gru" delacntümer . auS denen das Maß
ihrer an die Straße stoßenden Grenzen und die
BeitragShöd- zu ers . hen sind . Nachzeichnungen der
Siraßenpläne -nil der Größe der amloncnorn
Grundstöcke sowie ein Abdruck der erwähnten
.Grundstlick: zu den Straßenkostcn ' liegen bis
»um 21 . August d . NS aus dem Rathaus - — Ties,
bauamt — zur Einsicht auf Einwendungen Segen
den beobfichiiatcn Gcmeiüdebeschlust wären b ' i
NuSIchlußvernlciden bis zum 24. August d . ?ls
anber geltend zu macken . 12504

K a r l S r u h e . den S . August 1S20.
Der Stadtrat

Im
« skerliol

"
örSiZlWn

trwicsn 81 « kGirisn »srlnssri »der
slnea vrlma ' /< ! ru

nsdst rsledkiUtlirell Si»«!»«». ÜM»
»»

Großer Transport starker, prima
Läuferschweine

80 Pfd . einaetrossen : solche lind zu Suverst
billigen DaaeSvreilen zu baden . Durch die itin-
subrfperre von Norddeutfchland für Baden. Würt-
temdera. Hessen . Bauern und die Pf« U . versäume
keiner, der noch Bedarf hat . sich mit Tieren ein -
»udecken. da Preissteigerung sicher ,u erwarten ist'
Jranz vreyer , Viedhandlg., Durlach'

T »l»s » n ü« . B»»!« v
Wellblechvaracke bei der neuen Kaserne .

Großer Transport

Läuferschweine
»o« «>—«« Vwnd . «u« seulbenfreier Gegend ,
direit vom Lande , trifft Mittwo « «i», wozu
Saufliebhaber etnladet

4SS»a
Durlach , Ktrchktrave Z.

Restaurant »» « « eiuberg . "

Nack IsoLjäkriger, v̂issevsckaktl. pralctigcker
auk <iern Oebiste 6er Lrkrsvkullgen «Zer öe v̂e-

^uvzZsorzZsneu. mesii-jikri^er I êltunss ortkopA^iseli«?
^ acksr ^t iür Ortliopäclie

Or . lns6 . Julius
im Kv?» u. Hok ,

vserlctsA » 10—12 kür ^U8v »rti^« oacli
lelekvQ 33b.

villi MMn - ünlWii
Tünnen ? . ?t. »ofor 'i mit k̂ i-ieckenzmatei-iAl
?u xünstl^en preisen susxekutirt werben . Z2L4<

tZrunei L VSkmZLk « n Wß

j!»rli>lra8» o S8. — rslopkon ZZIS.
llod»?»» I>m» »NN k>lp»oi»», Stultlt»e>>lli»-
!! !! UNli « !!

t>pv2i» IItiit: MZ3

ausAnlagen
baut nac/i d « u>ck^ ?' /em Sz/ » tem »ett

<?. u/ie . izzxg

? ommers » rossen , RSt », Lberh . alle
Hantunreinheiten deleiiiai überraschend schnell
,,t Wirkt ielbfi i » veralteten
,>- Uen mit glänzend . Erfolg u . verichasst dleudcxd
r » i » e » Teint . Bleie Dankschreiben . Preis Mr . 4 .75 .? opveldoie Mk . 7,b«>. Beriand diskr . nur Am?
Ur. X, ^vtsmiinn Lo . , Seelln -Scilj ^ edei'g t Z.

oder sonst eine Berdienstmvgllchkeit von junger
Wttwe gesucht, geschäftstüchtig . kautionS 'ädlg.« ngeb . unt . Ii . LIlZ an Ii««!«»!» KI»,se.

Wir sn «b«« » in « a »dra ««dt». ad «» a»te»d>

Feldschmiede
»« k«« s«n und bitten um Angebot . 1ZV1«

Lebeusbcdiirsni»« erein Karlsruhe.

neuester Trw . sofort »» la« s«n e«s«chti möglichst
von Privat.

Angebote unt . Nr. 126S4 an die .Bad . Presse ' .

Wegen
Liquidation
iinleres H ?W !es
räumen wir möglichst
ralch unser Lager und
verknusen zu vorteilhaft.
Preisen :
I Restposten

« escdirre n . !>>i» ilä»<
nnd S <»morti5»k«

1 Reitt>« s»«n s « er«
1 Restpott . » «e 'ikaan ^

v «nd lt Mtert R »st )i»s«. «obt -xsllll.
1 Reit»»» , «« aillieri .

v . ? i«k»aren
lU ^»»p « sttn « ieien . ca

MW k«.Wir gewähren bei Ab¬
nahme eine » geschlossenen
Restposten » S°/» Rabatt .

iünsrag . biten wir unt.
Nr . 124>i4 an die Bad.
Presse gelangen zu lassen.

Kaufe
qetrog lNeide « ,» -v»»i>«.
Osanosthei »,« , i»t» i» »
z « na, « Lbel aller « rt .
zu reell. Preis . 1»71
A. Schap,

S7 V7 ,ilting. Waidbornstr. I.

aesal »., offeriert ob Däne¬
mark iviir».

ITeldbeutelJ .?
',^ .

» bzubolen qeg. Tinrück .-»ebühr WUdelmstr . I »
« Md . Barti . B ^ <N7

!>m Htiiivtbakindof. ^abr>
kartcn'chalter Baden- B .,
neuen ^ »ae«t«e .B >,ot0 '
a?avd« -- -Nl»»«r«t,KXO
°N "vgr - Anaftigmat. iie-

« nelasseu. Abzugeben
>- , .ien gute Bel» hnung b ,
Karl »? -»>er. Augarten-
stras, e ^7. BZ «,Sö
« in̂ Ä » . oerlmn
^ d Weg Tchlokivl.-Karl-
friedrichstr . Nb,» g . aeg.
Beiobna. Leistnastr . ?4. >1.

Beamter . Witwer m . 1
Kind, ehem . Res .-Osj . z.,
40 I . . schl . sug . Ersch ..
grok Barvermög .. hohes
Eink. . sucht ernstl . Ver¬
bindung m . geb . kathol.
edeldenk . Damc > (auch v.
Lande ) enlspr. Allers u.
mit grotz . Verm . zwecks
Heirat (auch EinheiraN ,Wwe. nicht auSgefchloss .
Vild erwünscht. Ver¬
schwiegenheit zugessckert .
Angebote vertrauenvollst
unt . BZ5966 an d . V . Vr
ttsZi ' stsn Z
unter strengslcr Ver¬
schwiegenheit verm . « u«
allen Kreisen » a » <tbe-
vermittelunaSbüro von^rau « . «irxinS« !' ,Karl»»»h<!, Zähriiiger-
strade 27. III . «,«»«.

örüßgtiütiiit .
Besserer Handwerkir

(Werkmeister) , in sicherer
Stellung, mit gutem
Charakter , 5l Aahre all .
c»?lunde . swttlicke Er-
fcycinun ^ veabsichtigt,
ein gli!t. . ,ches Heim zu
gründ n . Mädch' n . aus
bürgerlichem Laufe , auch
vom Lande , gni enogcn.
die Interesse daran hü¬
ben . ir -ollen sich mit nur
ernstlemeinten Aufckrii-
tcn unt . r Nr BN168
die Bad. Presse wenden .
Diskretion Ehrensachel

Junger Geschäftsmann ,
22 Lahre, iu^ t mit jun¬
ger D^ mc . bis 22 Jahre ,
von ehrenhaftem , fest m
Charakter , mit Herz und
Gemüt und Säuslich -
keitSsinn , zwecks vcirat
bekannt zu werd n etn.
Heirat in Hotel oder
Kaffee wäre erwünscht.
Diskretion Ehrensache
Vermittlung von Ver¬
wandten erb Zusendung
m . Bild unt Nr . B86-!4t
an die Badiscke Vr sse.

V«r «r' . ? «, »«». allnn '-
stehd .» lidscheErsch.,d« u ? l
aemüivrll . sucht m älter .Oirr» t . al .
BerbSItn. in Brieswechl .
zu treten zweck« Iväter.

ZIZVi «
Aufricht . Ai ' kchr. unter

BIS « l7 « . d . Bad . Prek e
zz I . gute

Veranngendeit. Zliooii
Vermvg.. wiinicht m . evg.
solidem , befs. Lerrn in
sicherer Lebensstellung i.
Ä . v . I . zw . bald .
Offert, unt . Nr. n«j»S» an
die .Bad Preise ".

Ledig . Herr , in guter
Position , bller . wünscht
Brief »' , mit tüchi.. kalb.Fräulein. mittl . Nr . u . in

Heirat

Vir » In <t KSuksr :
VON

UMlM - AMMZS

^ iisiLllä . Kkl ^ ortsii

^ llslsiiä . Vsrtjigpikl
' kn

(^ exicaner, Rumänen etc.)
zämtlickef SZ6S10

^ » 8lsllä8 - ? ili88eiikiilk
^spsner — Lkilenen l ' llrkisn uzv.

t . LZ.
^iarkerskenztr . 26 . l 'sls ^ kon Z50S.

^uck nsckmittseZ eeöiknet .

Ein in Unter ^aden (Bahnstrecke Mannheim ---
Karlsruhe) aelegenes

Brauereigrundstiick
ist wegen Betriebseinstcllung nnter günstigen Be¬
dingungen »n » er' iusen

Die masstv gebauten GevSulichieiten ftnd, wt«
auch die arökeren , trockenen Kellereianlagen , in
tadellosem Zu stände.

Flächeninhalt ca . K6S0 <zir>, wovon ea 41SK
gm überbaut.

1 Dampsmaschine 120 I». 8 . (Sulzer) . 2 Damps«
kessel mit Unt -rwindfeuerungen . fe 12« gm Heiz«
fläcke , Brunn 'nanlage für vollständig« Waffer«
oersorgung . mit 2 Reservoiren , Vorwärmer und
^iasserreinlger , z. Zi . wegen Eisbereitung noch in
Betrieb , könnten eventl . mtwerkaust w ?rden

Für Weinkcuerei. aber auch sonstige Grotz»
industrie ein erstklasstges Objekt .

Ernstlich« R ->f !ektanien erfahren näheres unter
Nr . 4?12a durch die Badiscke Presse.

Eine komplette

Zchinick - EinrWW
preiswert zu verkaufen. 1IK20L1
n . 0svi6 , Karl 'Wilhelmstr . 38. »

Telephon N1K7.

Weinlager Fasjer
Berka «»« 7 « «» « Oval - Laae »sL,s «« v»»

Z7Z - 2S«,> Liter halte « ». d«»on S Vtiick no »
«» ». » r « i» von « ». tu«! vs » « «». «« . 4 »zi«

M . Spülh ^ AMee keMl .
Billingeu sSchwar ^wald).

Die Gemetude WIir>
» «»ftdei«, verst« ! »«rt
am D«»« a »Sras , den
' S. de. « t»^ »ültta«»
iL UI)» . einen schweren,»ir Zucht unbrauchbaren
Znchtfarren .

den
7. August tlw>>. 4vkla

De« BitraermeiPer « » «:
Enderle . Duuz. Natschr

^ ÜM88l1N8
/^ HandelSgclchiikt

Rudolfstrabe Z»
lauft n . vertanst getr

»ilclder
Sckude
W Nücke
j^edcrdetteu
Fahrräder
T vpichc
Riibmaschine «

alt « Wold. «. eii »««.war«^ zu zeitgemätzen^ reii . Garanitert reelle
Bedienung. B8N5 >g ., .l

Ersabren« , tüchtige <̂ e
schösiSirau mit erwachs
Tochter sn «» t ein nach¬
weisbar « utgehendeS
Geschäft
gleichviel welch . Branche
t'cr I . Okt . zu übernedm
Anoeb . unt . Z! r . BSStl»
an die .Bad. Presse ".

IMWM

u . k-kliv« -rlZkk: l.e ! .c^-
komm

! . s .
finaniierun^en

keleikungen
prlva t - vsrleken.
Sied « (jeGodSkl » - Un¬
reine In (i«r8i»ivit»e-
Xt!»n (i- , ds?v . Lono-
t»s cl«r k»0.t^r«>»i» . ISIS,
10 V0V Mark

zur AuSnübung eine »0 . R . M . von Selbst-
aeder sofort gef. Angedunter Z! r . Blt^ ^ lZ an die
„ B^ dische Presse ".
Kaufmännisch erfahren .,rapilalkräftiger
löiiser Zeilhübei'

zur Wründ ' naeineSauS -
sichiSreichen, iebr groben
gewini' ' Iliitei -
nebme » er « ektrotech» .
Branche tvn eingeführt,
branchekund . Ingenieur
per sofort oder später
acfucht . « indeittapital« »» «. Gest . An-
geböte nnter Nr. B»M»0
an die .Bad Presse " .

Zuschrift , n . Nr. BSS »fs8
an dt « .Badilch « Presse ". Kleine « , regel-

mäk . gebaute »
mit »arten , in schSner
Lage » ttlingen « « e-
w -dt. Angeb . u . Nr . 124« .,
au die .Bad. Press «" « rb .

Heirat .
KrteSSwiiwer , auSg . SO.

ev . . jiigdl , mittl. Gröstc,
edl . Charakter , langjähr
GefchäitSm. , in ssch. Po
sstion, wünscht, da es
ihm an Zeit u . Gelegen¬
heit fehlt, aus dies Wege
mit vrl . od . Witwe zw .
Heirat bekannt zu wer
den . Etwas Verm . er¬
wünscht, d -' ck nichi B '-
dingnnn S - sl . Zuschris-
ten . m »gl mit Bild, un¬
ter Nr . BN2N2 an die
Vadüche Presse erbeten

A >il ! !W ! I - Wl!S ! !!.
Bertiko oder Büsett. Di-
ivan , echrcibttsch . Chii -
fvnier. sowie verschied,
andere EinrichtungS-
gegenstände »u tauken
gesucht , « ngeb . unter

an d. Bad . Presse .
Z » t«» «« « «es» t :? chiafztui»ier , verschied

Möbel « . Bodentev. ' ich ,
Ängeb . u » t . Nr .
an die . Bad Presse ' er» .Hleigungsehe !

»utsstuiert. »efchäfiS-
Teiihater wünscht mit
junger , gebildeter, hüb¬
scher Dame bekannt zu
werden »weck« spitterer
Lieirat. Suskübrl .. nicht-
anvngme Mitteilungenmitvilduut. Nr . BZVZW
au die „ Bad. Presse " erb ,
Diskretion zuges., Ber-« ittla . zwecklos, 2.1

Wickelkommode
zu kauf«» gef. Anaeb . m .
Preis unter Nr . BZK^ 8i>
au die .Bad. Presse ."
Tokrra!« ohne «Dummi .WylW m . Fr « ,laus zu
raufen geiucht. Preis¬
angebote unt . Nr . BZUZU4
an die »Bad. Presse " erb .

S5 SS * «Z ,
? oder Slöcher . zu kaufen
gesucht. Angebote unter
Nr . VXMN4 an dte .Bad
Presse " erbeten.»tapp - K«li« de» zu
kaufen gesucht: Gr . KS.

Angebote mit Preis
unter Nr . BZMIU « n
die .Bad. Presse ".

G« s««a,t küiavvsvart -
»vaaenod Kind » «vaa .
Anaeb . unt . Sir . BIl,Wu
an die .Bad. Presse "^
Boventeppich ,

eventl. auch Perler zu
kaufen aelucht . Angeboteunter Nr . B »vz »>> an die
.Bad. Presse ' erbeten.

« MW «

Restil rakl - Cssö
bestgcdend. aut .Meschälti-
>age. hier, lamt »»au»
u . B »»b « » sofort billig zu
verkau en . ^>nz >bluiia KV
bi « e " 0<M « »frapen
u » te ' Nr . an die
»Badilche Preffe" .

KondUorei
m . Kaffee in bad. « n . ts»
iia t , ZageSeiniiahmeca.

Anzahl « . WvlXi ^ .sofort beziedbar .
Koloniaiwar . '« »IckSillt. gute Lage, hohe

Mictetnnakime . Käufer
fitzt irei . fofor ^ beziehbar .

Landliäuser
u» li Wt»es <« « tt»z», sowie
ntere Häuser » foiori

beziehbar . 1Z4ll

Haus
4 - Zimmerwohnung sos.
de» ie !ib« r , Preis Mark
l25U (X>.— , zu verkaufen
tZlil^ Blumenstrosie lü .

Zu verkaufen:

Lgßttslhliflpkl !
mit i>als» i«a«l gedeckt ,gut erhalten . An erfrag.
KriegSstr . I7Z . lll ., r . «m»-

Mehr. eich . BW2S4
Schlafzimmer

bestehend «uS : 18» em
Hr .. dreiteil . Gerank mil
Schub ! . . 2 Bettstellen.
^ Ü! i,chtttschch . Walckttli^
m . Marmor u . Spiegel,
innen buchen, tadelloie.
saubere Arbeit »um Pr .
no » »I»«»a «lk. zu verkaui.
W Friederich , Lchreiierm .

Suljseld iBadeni.
CchlssM^trp̂ .Wg,ch .
kommode, sowie 2 Nacht¬
tische mit weist. Marmor .
kviegelschrank .Rosthaar .
mairaden u . Federbetten
» . 1 Schreibtisch zu ver-
kaufen . Händler verbet.«oese««. Waldstraste,2
4 . Stock. BZküwj.

Eiierne Bettstatt mit
Bettwe »« u « at »ak »,
sowie mehrere neue Ue»
de»n zu verkf . 1 <!S0i

KI » iivrechtstrc>s<e 4 Iii
<ti« e » eoriulttl

mit Tprungfeder . sowie
-»in guterbalten . Ctaife
long »», billig , u verkauf
°<u erfrag . Ettli » ge»«»>Rr. 2. Baracke ». B -«i

1 großer 1
rund . Tis» . 1 « dt<tj>en.
«i««h billig zu verkaufen,
.̂ ädringersir . IS. BZsttSl

» lt » r, « « -« »rea » f.
Berkaufe ein . » «Ära«!

niit Echuibelarbetten v .
Jahrgang 171« in vollem ,
gutem Zuftoxd . B^ >»?
» o « , « a », »r , Urloften ,
Iliudlweg 4l >̂.

1 gl . Beile» , 2 Feder¬
betten . 2 Kissen. Sinber .
dett , Motrave » . Deckbett
zu verkaufen. BZK4VS«osirnstr . lLaden .

schön . «inde»stiii»l«Ae»
zu verkaufen. BZS44 »
«örneritr . »8. H, 11« r .

A lrPrantleute
2 neue zweiteilige No^»
ba - rmatrati« » m Keil
«roiiaut Haar , für lM>.«
gutes » irren,ad . » iiin-
mi hochh. «ett,komvl.. «Zollmatra^e .
dt>c>^ I » v « ,ka « . »<!«?;

Srfieiistr .12, Werkftait.
« - i Ubr.
Zn verkaufen :
i vollst. Bett . 1 Konzert -
zitber, 1 echt Wolfshund,
l J ^ hr alt . « kd! b «r».
H - rdtttr , 4st. B ^t!4SU

îu verkavfe» : «2«Ü47
v'» « st .N « tt .1iiir .Schrank.Kll-«>e « fchrk .. 4lS» . «!-S.t « rd Delkdett m . '.' Kiss n .eedanstr . 1. Berlst ,

llhaiselong«« . Lieq ».WaschtilM
billig abzugeben . B »^

» nrreusrr . 14 , Etb . , IV .
Weit « ! MMilie

verkauf, bei i^leSier,
BüN-" » Vuilenstr . 77 ü

System Böbm sehr sein .Instrument, zu verkam.S» H. N « »eI,Bruchsal,
klangvolle >/< «»etae

mit Kasten preiswert «u
vkk . Kirkel IZ.

' jt Geine
alte? , gute? Jnstr . mit
Vogen i>. Kasten bill . zu
verk . Wi> I gi u . v, ?fi4SI
die .» ' adilche Pr ffe " .
Schreibmaschine,ut erhalten , sichtbareS>» rist. umständehalber

billig zu verknusen . An¬
gebote unter Nr . B »K45 >
an dt« . Bab . Pr esse " erb.»,rr, «ra» . Michelin
Bereifiina , b^il .« abzua
W ^ iandtstr. 2<l . vt . ^ >«7i
Kamern
kompl .. m . Tasche, « tativ .
. 3 » krfr . unt . Nr . B >»4SS
i >> die . Bad . Brette" .» uterbaitene Nitoma-
'̂ i «» ,? r M>^, . ,uverk
Z » erfr« ,,. Ln» » « >r. S?i.Hinterh . 2 . St . Büftüai

Guterhalteue»
ASlKZSUH
»» verkaufen. B265 '»ra» n . « kabem«eft . ^ . II« r . ckdanS - LerlionZud .-AuS« . 1!X12,N7. wie" ku . 17 Bd . «n Leinen u .Leder : dazu eich . Negal.Wo sagt nnt . Nr . B2K45Z
dieBadische V reste" .
^ tZl»S„ tern « 7und s verich ^astrrad»ft »« dcr spottbillig >u

Merkausen. B2S447Markgrafenstr. «, IV.
I -edi-suokt« . eut orti»It' ick«n«

8pritkÄkker
?». ssy
»ukenÄ »hxu >l»ne<>I-te. Iolii»lt, d»t

drii «« d . ,vl!
V orr» ^ rsiokt. 11SS8
Tür » », « ,'
^»rliruk« <Zr«vvIl»Ic«I

Ein groh«r. schwarzer
Breitestr. 24. BSN421
» « » »er» , S » a «la «,»

»«». Diede « taNe. « o» ,
«td » Apparat ,u verk .«ophtenst . ! S» . v .
2200 Sandsäcke

iMischaeivebe) »ZXM, so -
wie et, ? gröh. Quantum

Seisenpuwerbllltzt zu verkauf« .Erster« werden auch ein¬
zeln , letztere » Ic? weise
abgegeben . B^ 445

Btrltzienst ». »4 IV.
8mm Gipsdi « len
«nd t Doppelt«« -» zu
verkaufen. BÜS4I »

Werderplav S4, ltnei».

1 PS . und Z PS .
Ulskinomotoi »
120 Volt, mit Anlasser und Schalttafel.Kupferwlckluna , sind btllia zu verkaufen.
H. David , »oll.MIk!e!mstnke 38.Telephon Lt»« '. llüll

NübelverkZuk .
dessen lociesksl !

tndsllos eist »Ii«v . »cdvi'er« . »ollä« Stllcic«
In I> uütiiiull! n. lZiokv . preisver» Tu vorkau 'vii.

llotsr »nosroin:
beütvke ^ ä aus 2 vollst, kisiisri mit Stell, siciö-

. oir»rm»tra !?en . ?eclert>elten un/i kZellvvsriä .
! »rolZem »1»rmor - W»»ckti !, <!li mit Lvievsiauk -

»a «rroll . «piosrlselir ^ nlc, 2 ?>l-ii-mc>r- .V»-!dt
tiiotiotieri , Ltüdlen , slekir . Leleuckluoir

ksrvsr:
eie. :

Vi-. üU«;Ii«i-»vIir?tnlr mit »n«eb . 8ititrlld«
«liei-vori-a«. «liick . vis neu », kvtl, «», mit
I .mls?si>. mvkrsre

L«»ko. kv »,ek«!>«t.Splesl t. «. »U-
«ler, KUsiei». Vase» et«z. «tQ .

Verksuk nur an ?rlv» t» . 1 »4VS
L« »Icdtiir»ne Uitivnoli u. Onniivrettur
^ > vormitt»!?» Ig dl, 1 I^dr -------

dsl
Ksiserstr . 205.

4 Drehbänke
1 Revolverbank
Z Bohrmaschinen

1 gröbere »artie
TransmiffionSwellen « nd

Lagerböcke
billiaz» oerka « se». izsia

»arl-« il»el« ftr. Z8 . Telefon « «7.

schwer, . 4 löchr., sehr guterhalten . P,eiS « >i>.—
iÄ4!iÄ DroiSstrafte 4 . II
Wegen Kortziiuö sofort

fast neue , groste BZ!̂ »7S
Svttillt- Kadtmullt

» . Wandaasoke» z. verk.
Ortlevv . Hirfchftrake «7.
erb

"» . Si^ crlit!, !rastn
vreiSw. abzua . KarlSr .»
VI « bld . ,Weidelstr . «.
KlapysportWagen

u . Kinderwagen ist billia
z» verk . Brcndrlberne ? .
vesstnostr SÄ B26221

K ! a »vso » rt« aa»n u.Uiiderwa««» billig zu
« erkaufen. Biiil ^Z
Ludw - Wilbelmstr. II . I.

KiickrWtk
,ut erhalten , zu verkauf.Amalienstr. 17. il . I ?Ü1^
eleg., Rodrgeflecht , Bren-
nadorräder , im Auftrag
zu verkaufen. B2N427

Waldstraste » l .
Neuer Anzug ,
nebst «nd . Artikel billigst
,u verkausen. Ettlinger -
strahe IM . B2« l^7

nzusehen .Wirtschaft
zum Lautersee" .
»»«,» it«a»»»a. fast

neu , mittl . Kiaur . samt
Zylinder , sowie eis » k«e<«indeitdett billig «u
verkaufen. B2K157 .Z1
Kronenstr. 41 . x. Stock.
t eleg . Paletot
schwarz . neu . AriedenSw.,
billig zu verks . B2»21S
MIdm , Philiovstr. 2» . H .

Ho «» ,»it»-««»z«a.
fast neu,seine Maßarbeit ,
mittlere chröke . zu ver¬
kaufen . Krtiaer.«2ö4»7 Laiierstr . 207.

Sakr »' N>»z«g. braun
Sutawavaiizug, fchwar»'
Pianarb . u f mittl . Aig '
ferner 1 Cutawaganz. A
gestr . Hose .« ?bli, I tS<>̂
rockanzug lHochzeitSan» '

blau .Cntawa« « ?»!:
levt. f . stark . Herrn . ai!<'
iebr gut erhalten.Holen , einige Kerngiält-
u . sonst versch. billig
verk Zährtngerftr . ^
Büttügl «»rabanoff-
Anzug .Ansn«. «eik . 1»l!
' owie l P . « amas« «"/
sti«!»l. gelb . <Är .44 . z. ver^
Meinst », i '. ll . r . BZ!?

hast neuer
zu veN '

B -«« Waldbornstr. zM
« » » » a villig .zu v^

kausen . Krau
Lesffngstr. ft.
Jünglingsanzuß
gut erhalt ., für Ivuebenso
tttetel . neu , Gr . 42
12«> ^ zu verk . B« '

Walddornst «.
S rote »teppo« ^*

billig zu verkausen. ^B ^ »Z7» »«radan» >'!a
.̂ äbrinaerstr^L-

ZmiiiiilzeKB
lowtebadne» zu verk . ^

.Vase » Trai»«>»»a?'Vz,Mitblbnre . Kärcherstr ^
lHroktrüchtig «

bornlo» , zu verkauie» .^B2« »7l Lamevstr^^
Ein Wurf 4 St . b

alle v« nde . schön«
chen . ln nur gute Ha '! .!,
billig abzugeben , even
auch die alte Hündt» .. x,
B2ii!tib tkarlstr. ^ -^
»0 Hasen «/vT
Beilchenstrab « 7.
bet « ohei ».
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